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Aus ornithologischen Tagebüchern : 
Bemerkenswerte Beobachtungen 2005 
in Sachsen-Anhalt 

Von Klaus George, Martin Wadewitz & Stefan Fi scher 

Ringfundmitteilung der Beringungszentra le Hiddensee Nr. 22/2006 

1. Einleitung 

Der hier in jährlicher Folge vorliegende zehn­
te Bericht wird de r le tzte se ine r Art se in. 
Schon di e beiden vorangegangene n Beri chte 
(G EO RGE et al. 2004, 2005) wichen ja von dem 
Konzept ab, nach dem zuvor seit dem Beob­
achtungsjahr 1996 Jahresbe ri chte unter dem 
Titel „Aus ornithologischen Tagebüchern : Be­
merkenswerte Beobachnmgen in Sachsen-An­
halt" erschienen. Zur Erinnerung: Nac h einem 
vom Vorstand am l 7. November 1995 in Ba­
deborn erarbeiteten Konzept, o llten die Jah­
resberichte be re its j eweil s im erste n APUS­
Heft des Folgejahres erscheinen. Daten ware n 
deshalb bis spätestens 15. Januar des auf das 
Beobachtungsjahr fol genden Jahres zu me l­
den. Den Ansprüchen des „Informati onszeit­
a lters" genügend, galt der Grundsatz „Schnel­
li gke it vor Vo ll ständigkeit" . Gemeldet werde n 
so llte n ohnehin nur Beobachtungen, di e be­
re its erschienene Gebietsavi faunen inhaltlich 
ergänzte n, Hypothesen erhärteten, neue Ent­
wicklungen anzeigten oder sonst von allgemei­
nem Inte resse ware n (vg l. OSA-Mitte ilung, 
APUS 9, S. 193). Selte nhe iten, die der Aner­
kennung durch die Deutsche Seltenheitenkom­
mission bedurften, wurden unter dem Vorbe­
halt der späteren Überprüfung mitgete ilt. 

Inzwischen arbe itet auch in Sachsen-Anhalt 
e ine Avifaunisti sche Landeskommi sion. Un­
ter Leitung von Dr. Kl aus LIEDEL hat sie be­
reit 2004 ihren ersten und 2005 ihren zwe iten 
Bericht vorge legt und in der Ve rbandsze it­
schrift AP US veröffentlicht. Nicht in unserer 
Verbandszeitschrift, sondern in den Berichten 

des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen­
Anhalt , e r cheine n seit 2004 unte r dem Ti­
te l „Bestandss ituati on seltener Voge larten in 
Sac hsen- Anha lt" Ü bersichten über Brutvor­
kommen seltenerer Arten (FISCHER & DORN­
BUSCH 2004, 2005 und i. Dr. ). Dieser von der 
Staatlichen Vogelschutzwarte im Landesamt 
für Umweltschutz erste ll te Bericht fo lgt, ent­
sprec he nd der Verpfli chtungen der Fac hbe­
hörde für Naturschutz, e inem andere n Kon­
zept nach dem Grundsatz „Voll ständigkeit vor 
Schne lligke it" . Um Doppelunge n zu verme i­
den. wurde desha lb bere its ab dem Beri cht 
bemerkenswerter Beobachtungen 2003 dar­
auf verzichtet, detailli erte Daten aus dem Re­
produktionszeitraum au gewählter Voge larten 
mitzuteil en. Wie dem hier vorliegenden, fe hlte 
jedoch dadurch auch bereits den be iden letzten 
Beri chten „Aus ornithologischen Tagebüchern 
. . . " gleichsam das Salz in der Suppe. 

Dies vor Auge n, und anges icht des Inte r­
esses vie ler utzer von Jahresberichten, e inen 
recht vo ll ständigen Überbli ck über das orni­
tholog ische Geschehen eines Jahres zur erhal­
ten , befaßte sich der Vorstand am 2. September 
2005 müder we iteren Zukunft landeswe iter 
av ifaunistischer Berichte in Sachsen-Anhalt. 
Nach ausgiebiger Di skuss ion wurde entschie­
den , künfti g weiterhin Beobachtungsmeldun­
gen zentral zu sammeln. In Auswertung dieser 
Meldungen, anderer Datenquelle n (z. B . Brut­
vogelkartie rungen) und gezielter Umfragen 
wird die Staatliche Vogel -chutzwarte weiter­
hin ausführli che Jahresberichte zur Bestands­
situation e lte ner Voge larten erste llen. Dabei 
bat der Vorstand di e Staatli che Vogelschutz­
warte, di ese Berichte kün fti g in der Verbands-
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zeitschrift APUS zu veröffentli chen, denn die 
überwiegende Zahl der zugrunde li egenden 
Daten wi rd weiterhin von unseren Verbands­
mitg li.edern zusammengetragen werden. Die­
ser Bitte wurde bisher nicht entsprochen. 

In Konsequenz des ebenfa lls beschlosse­
nen Paradigmenwechsels von der Schne llig­
keit zum Vorrang der Voll ständigkeit wird es 
zukünftig mit zei tlichem Verzug auch größe­
re Vollständigkeit anstrebende Jahre berich­
te über alle Brut- und Gastvogelarten Sach­
sen-Anhalts geben. Dies ermögli cht zukünftig 
auch die Integration der av ifaunisti schen Jah­
resberichte au den Landkreisen. 

Über zu meldende Daten und Meldewege 
wird in diesem Heft in formiert . 

2. Witterungsverlauf in 
Sachsen-Anhalt 2005 

Übe r di e ers te Januardekade hinaus war es 
frühlingshaft warm mit örtlichen Tempera­
turrekorden; Abküh lun g am 13. Januar und 
te ilweise heftige Schneefälle im Harz. In der 
letzten Dekade des Monats Januar zog dann 
im ganzen Land der Winter ein und bedeck­
te weite Teile mit einer dünnen Schneedecke, 
welche jedoch in den Niederungen bald wie­
der taute. In den höheren Lagen des Harzes 
hingegen blieb die Schneedecke auch im ge­
samten Februar erhalten; die dritte Dekade des 
Monats Februar war insgesamt winterlich, d. 
h. auch Schneefall im Flachland. Sehr außer­
gewöhnli ch hie lt das Winterwetter mit zum 
Tei l starken Frösten und verbreitet geschlos­
senen Schneedecken in der ersten Märzdekade 
an. Immer wieder mit Schnee vermischte Re­
genschauer auch Anfa ng der zwe iten Märzde­
kade, nachdem im Flach land der Schnee weit­
gehend geschmolzen war. In der Mitte der 
zweiten Märzdekade fo lgten dann Föhnstür­
me und einsetzende Schneeschmelze bis in die 
obersten Lagen des Harzes . An den Osterfei­
ertagen in der letzten Märzdekade überwog 
aber trübes und kühles Wetter. Der April be­
gann unter dem Einfluß ei nes ausgedeh nten 
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Hochdruckgebietes mit tagelangem wolken­
frei em Himmel , östlichen Winden, Nachtfrö­
sten und Tagestemperaturen im zweistelligen 
Bere ich. Mitte des Monats brachten erste Ge­
witter auch etwas Regen. Es blieb aber insge­
samt viel zu trocken. Auch in der zweiten Mo­
natshälfte bestimmte e in Hochdruckgebiet mit 
meist wolkenfreiem Himmel da Wetter, aller­
dings verbunden mit Nachtfrösten . Der Mo­
nat Mai begann mit Rekordtemperaturen. So 
war es am 2. Mai um 15 Uhr in Genthin 33 °C 
heiß (MZ 2005). Dan n wurde e kühl und naß, 
im Harz schneite e sogar noch ei nmal. Mit 
örtlichen Frühfrösten verabschiedeten sich 
di e „Eisheiligen" am 19. Mai. Gut eine Wo­
che später, am 28. Mai, wurden im gesamten 
Land Rekordtemperaturen im Bereich über 30 
°C gemessen, und zum Monatsende brachten 
Gewitter ergiebige Niederschläge. Der Juni 
war insgesamt recht kühl und zu trocken . Kühl 
war es auch im we iteren Verlauf des Sommers 
bis zur zweiten Augusthälfte. Dann blieb es 
trocken. Trotzdem hatten sich die Erntearbei­
ten bereits so weit verzögert, daß mancher­
o rts Anfa ng September noch Winterweizen 
auf dem Halm stand. Erst in der Nacht zum 
11 . September regnete es wieder. Im Süden 
des Landes waren die Niederschläge so hef­
tig, daß es ört liche Überschwemmungen gab. 
In der Woche darauf gab es anhaltend schö­
nes und trockenes Herbstwetter mü den ersten 
le ichten Nachtfrösten; Ende September war es 
dann regneri sch. Es fo lgte ein wahrlich „Gol­
dener Oktober" mit stabil em Hochdruckwet­
ter. Die nordöstliche Strömung eines Hochs 
über Skandinav ien war es dann auch, die beste 
Bedi ngungen für die erste große Wegzugswel­
le der Kraniche am 15. und 16. Oktober bot. In 
der Folgezeit wurde e wieder wärmer mit Re­
kordtemperaturen zum Monatsende. Der er­
ste Tag des fo lgenden Monats begann mit ty­
pisch naßkaltem Novemberwetter, doch auch 
in den fo lgenden Tagen blieb es für die Jahres­
zeit zu warm. Winterliche Temperaturen gab 
es für einige Tage in der zweiten Monatshälf­
te des ovembers. Am 16. Dezember fegte ein 
schwerer Sturm über das Land. In seiner Folge 
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wurde es winterlich. Am zweiten Weihnachts­
feiertag schneite es im ganzen Land, bis zum 
Jahreswechsel blieb es winterlich. 

3. Spezieller Teil 

3.1. Non-Passeriformes 

Sterntaucher Gavia stellata 
Alle Daten: 1 ad . im SK und 1 immat. am 24.2. 
in überschwemmter Elbniederung Hämerten/S DL 
(BRAUN), 1 am 13.6. auf dem Arendsee/SAW (AU­
DORF), 1 juv. am 18. I 0. Kiesgrube Dit fun-Wedders­
leben/QLB (M EINEKE & MENGE) sowie 1 immat. 
vom 3 1. 10 . bis 19.11. auf dem Kiessee Staffel de/ 
SDL (BRAUN & FRIEDRICHS). 

Prachttaucher Gavia arclica 
A lle Daten: 7.2. und 6. 11 . 1 auf dem Südfeldsee 
Großkayna/MQ (BERGER & FRITSCH), je 1 v01j. am 
30.4. auf dem Rappbodestausee/WR und am 4 .6. auf 
dem Stausee Wendefunh/WR (WADEwrrz), weiter­
hin je 1 am 7.5 . Mötzlicher Teiche/HAL (BtRD), 
19.5. und 6.1 1. im SK auf dem Gremminer See/ 
WB (B EHRENDT), 9.6. im PK Kiesgrube Kathari ­
nenrieth/SGH (H ERRMAN & KÜHNE), 12./ 13. 11. 
Bergwitzsee/WB und 2 Gräfenhainicher Gruben­
seen/WB (FG WITTENBERG), 10. 12 . 2 ju v. und am 
25.1 2. noch 1 ju v. Concordiasee Nachterstedt/ASL 
(NtELITZ), 12. I 1. 1 juv. auf dem Kleinen Rustteich 
Osternienburg/KÖT (BOUDA). 

Haubentaucher Podiceps cris1atus 
Größere Winterkonzentrationen gab es wie üblich 
vor allem im Dezember: 43 am 19. 12. auf dem Sü­
ßen See/ML (STE ZEL), 120 am 26.12. Gewässer 
bei Braunsbedra/MQ (BtRD) sowie 42 am 30. 12. auf 
dem Gremminer See/WB (BEHRENDT). 

Rothalstaucher Podiceps grisegena 
Erneut l iegen etliche Winterbeobachtungen vor: 
am 16. 1. auf dem Wallendo1fer See/MQ (SCHULZE), 
8.2.-24.2. und 6. 12 . ebenda bis zu 3 (TISCHLER), 1 
am 4.12 . Ki esgrube Rattmannsdorf/S K (BIRD), 2 
am 17. 12. Köckersee/BTF (H. M ÜLLER & ScHEIL), 
sowie j e 1 am 19. 12. Arendsee/SAW (AUDORF & 
STARCK), 26 .1 2 . Braunsbedra/MQ (BIRD) und 
3 1. 12. Kiessee Wegeleben/HBS (HELLMA N). 
Brut : Am 9.6. führten an der Rohrwiese Stendal/ 
SOL 6 Paare insgesamt 13 Junge (BRAU ). 

Ohrentaucher Podiceps auritus 
Alle Beobachtungen: Je 1 am 2.13. 11 . in der euen 
Kiesgrube Berga/SGH (BOCK & HERRMANN), 13.-
29. 11 . auf dem Kiessee Sachsendorf/SBK (TODTE 
& Wt ETSCHKE) sowie 22.11. ](jesgrube Rattmanns­
dorf/SK (L. MÜLLER). 

Schwarzhalstaucher Podiceps nigricollis 
Späte Beobachtungen von je 1 Vogel gelangen am 
13. 11 . am Ki essee Sachsendorf/SBK (WI ETSCHKE) 
und an der Alten Elbe Klieken/AZE (SCHWARZE 
& SEIFERT) sowie am 3. 12. am Gremminer See/ 
WB (BEHRENDT). Größere Ansammlungen: 34 am 
12.4. Kleiner u. Großer Ru stteich bei Osternien­
burg/KÖT (BOUDA) sowie 22 am 14.4 . Neolith­
Teich/KÖT (TODTE). 

Zwergtaucher Tachybaptus rufico l/is 
Auf bestimmten Gewässern können sich nach der 
Brutzei t beachtliche Bestände vor allem aus juv. 
Vögeln aufbauen: Von April bis Juli mind. 9 Paare 
und am 5.9. dann mind. 35 Taucher. damnter vie­
le juv. am Fangplatz im Becken des Salzigen See/ 
ML (STENZEL). Am 10.8 . waren e hier 55 und am 
11.10. sogar 63 Vöge l (L. M ÜLLER). Außerdem: 
54 am 22.8. Grube Amsdorf/ML (L. MÜLLER) 
und 3 1 am 27.8. Alter Angelteich Unseburg/ASL 
(HAHN, K uCHE & J. M ÜLLER). Winteransammlun­
gen: 10 am 16. 1. Secantsgraben S Holzhausen/SOL 
(BRAUN) und 28 am 26. 12 . auf der Saale in Halle­
Nord (HÖHNE). 

Kormoran Phalacrocorax carbo 
Maxima von Schlafplätzen: 19 .1 2. 3 13 Teufe, 
Röb lingen am See, Salziger See/ML (STE ZEL) , 
30. 1. 206 Bode bei Ditfurt/QLB (WEIH E), 12.10. 
158 eolith-Teich/KÖT (TODTE), 12./1 3.1 1. 150 
bei Gallin/WB (FACHGRUPPE WITTENBERG), 29. 1. 
124 B ode am Kl ärwerk Quedlinburg (SCHWEI­
GERT) und 1.12. 145 Tagebausee Königsaue/ASL 
(NIELITZ). Weitere große Ansammlungen wurden 
im Krei s Bitterf'eld festgestellt: 18.6 . 600 am Mul­
destausee (HÖHNE), 9.8. 1.300 in der Umgebung 
der Kolonie am Goitzschesee (Z IEGE) . 

Graureiher Ardea cinerea 
Am 11 .7. suchen 60 Graureiher in Gesell chaft von 
70 M öwen und Greifvögeln auf einer fri sch gemäh­
ten Futtergrasfläche bei Reichardtswerben/WSF 
Nahrung (HÖHNE). Eine große Winteransammlung: 
8. 1. 79 Athen leber Teiche/ASL (HAHN). 
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Rohrdommel Boraurus srellaris 
Fo lgende Winterbeobachtungen liegen vor: 2.- 1 1.1 . 
1-2 Ostern ienburger Teiche/KÖT (BOU DA) , 15 . 1. 
1 Elbe bei Apollensdorf/WB (ELZ), 2.-23. 12. 1-
2 Osternienburger Teiche/KÖT (BOU DA, RösS LER 
& TODTE), 19.1 2. 1 Großer Mühlteich Dieskau/SK 
(TISCHL ER). 

Schwarzs torch Ciconia nigra 
Nur 2 Ansammlungen ab 5 Vögel wurden gemeldet: 
5.6. 5 Oberluch Roß lau/AZE (SCHULZE), 11 .9. 4 
ad., 2 dj . Staubecken Schladebach/MQ (FRrTSCH). 
Eine sehr späte Beobachtung gelang am 15.12. im 
Gonnatal bei Obersdorf/SGH (F1 KE). 

Weißstorch Cicon ia ciconia 
Erstbeobachtun g: 4 .3 . 1 bei Ege ln /ASL (LOT­
ZING). Letztbeobachtungen: 25.1 0. 1 überlliegend 
Aken/SB K (Wr ETSCH KE), 23. 1 1. 1 bei Friedeburg/ 
SK (LEBELT) . 
Ein tra uri ges Ende nahm ein in Itali en erbrüteter 
Weißstorch, der sich zur Brutzeit im nördli chen 
Sachsen-A nhalt aufhielt: 

BOLOGNA P6902 
o 02.05.2002 als nj g. Boccia di Vaiona, Trento 

(Italien), 46°0 1 ' N l 1°02' E 
+ 1 1 .04.2005 tot an Stromleitung, Poritz/SDL. 

52°40' 11 °30' E, nach 1075 Tagen 740 km 
(Meldung an die Staatliche Vogelschutzwar­
te Steck by). 

Ein in Rcppichau/KÖT beringter Voge l dokumen­
tiert das Störungsjahr 2005 , das durch ungünsti ge 
Witterung in der Türkei zu Verlusten und verspäte­
tem Eintreffen im Brutgebiet führte: 

HIDDE SEE D 400 
o 18.06.2000 als njg. Reppichau/KÖT, 5 1°48 ' N 

12°04 ' E (TODTE) 
v 15.04.2005 Kälteopfe r, lebend in Gefangen­

sc haft , Yzni k (Türkei), 40° 12 ' N 29°04' E, 
nach 1762 Tagen 1832 km SE. 

Zwergschwan Cygnus bewickii 
Lm orden des Landes einige Ansammlungen: 16.2. 
23 ad .. 4 immat. bei Vi enau/SAW (AR ENS), 13.3. 
25 bei Fischbeck/SDL (H. MÜLLER), 15.3 . 32 bei 
Hämerten und 24 bei Schönhausen/SDL (BRAUN) . 
Im Süden alle Daten: 9.1. 6 ad. , 4 immat. (LEBELT), 
16.1 . 6 ad. , 3 immat. (Wr ETSCHK E) bei Lödderitz/ 
SBK, 10. 1. 7, 19. 1. 10.5.3. 2 Breitenhagen/SBK 
(TODTE), 15. 1. 1 ad. bei Rodleben/AZE (SCHWA R­
ZE), im Februar/März ein größerer Verband im 
Zerbster Ackerland, max. 11 .2. 12 ad., 5 immat. bei 
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Pakendorf/AZE (SCHWA RZE), 1.2. 2 zwischen War­
tenburg und Globi g/WB (KAHL E), 23 .2. 15 Unter­
see Aken/KÖT (TODTE), 13.3 . 1 ad. Dabrun-Boos/ 
WB (REHN), 15.3 1 ad. Wendel bei Wittenberg/WB 
(SEIFERT), 18. 10. 1 ad Ki esgrube bei Ditfurt/QLB 
(MErNEKE & MENGE), 19. 11 . 2 ad. Breitenhagen/ 
SBK (TODTE), 18. 12. 3 ad. zw ischen Bietegast und 
Dabrun-Rötzsch/WB (REHN), 25. 12. 1 ad. bei Brei­
tenhagen/SBK (LEBELT) . 

Singschwan Cygnus cygnus 
Alle Frühjahrsansammlungen > 150: 5.2. 172 ad .. 36 
immat. bei Miltern/SDL (BRAUN), 8.2. 170 Schlaf­
platz an Elb-km 209/WB anfliegend (SEIFERT), 1 1.2. 
248 ad. , 66 immat. , 9.3. 208 bei Rodleben und Pa­
kendorf/ AZE (SCHWARZE & To DTE), 12./ 13.2. 322, 
12./13.3. 4 18 an den Wasservogelstrecken im Kreis 
Wittenberg (FACHGRUPPE WrTTEN BERG ), 19.2. 220 
Garbe/SOL (AUDORF), 5.3. 164 Breitenhagen/SBK 
(TODTE). Letztbeobachtung im Frühjahr im Zerbster 
Ackerland am 16.3. 2 ad .. 3 immat. bei Pakendorl"/ 
AZE (SCHWARZE), im Krei Stendal am 13.4. 1 ad. 
Garbe/SOL (AUDORF). Im Herbst nur 3 Ansammlun­
gen > 150: 1.1 2. 18 1 Wertlau/ AZE (Tü DTE), 6. 12. 
1 18 ad. , 30 di esj. Dessau, Vordere Haini chte/DE 
(SCHWARZE), 18.12. 150 Feldflur zwischen Biete­
gast und Dabrun-Rötzsch/WB (REH ). 

Saatgans Anserfabalis und 
Bläßgans Anser albifi-ons 
Wi eder zahlreiche Meldungen von Ansammlun­
gen > 10.000 nordischer Gänse, vielfac h an Schlaf­
pl ätze n: Schl afpl atz Ki essee Sac hse ndorf/SBK 
max. 11 .000 Saat- und 1.500 Bläßgänse am 13. 11. 
(WI ETSC HK E), Schlafpl atz Neolith-Teich/ KÖT max. 
22.000 Saat- und Bläßgänse am 3.11 . (ROCHLITZER). 
Schlafplatz Bergwitzsee/WB max. 13.000 Saat- und 
Bläßgänse am 15./ 16.1. und 17.100 Saat- und Bläß­
gänse am 12./ 13. 11. (FACHGRUPPE WITTENBERG), 
Schlafpl atz Arendsee/SAW max. 9.000 Bläß- und 
51.000 Saatgänse am J .1 . (HÖHNE), Schlafpl atz 
Kiesgrube Wörbzig/KÖT max . 1 1.500 Saat- und 500 
Bläßgänse am 1.3 . (HI LDEBRAN DT). Sonstige große 
Ansammlungen: 7.1 . 9.000 Saat- und 9.000 Bläß­
gänse bei Rehsen/AZE (PATZA K), 19. + 20.2. 8.000 
Saat- und 2.000 Bläßgänse bei Selbitz/WB (PAT­
ZA K), 8.- 1 J .3. 80.000 bis J 00.000, 2 1. 10. 15.000 
Alte Elbe Bösewig/WB (NOACK), 10.1 2. 10.000 
Raßnitz/MQ (BtRD), 12. 12. und 26.12. 10.000 Saat­
gänse Braunsbedra/MQ (BrRD). 
Vi er Meldungen der Waldsaatgans (A. f fa balis): 
6.3. und 8.3. 4, 13.3. 12 Bereich Altenzaun/SOL, 
15 .3 . 6 SE Staffelde/SDL und 27. 11. 2 bei Schell-
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dorf/SOL (BRAUN) . owie 27. 10. 1 bei Bias/AZE 
(SCHWARZE). 

Graugans Anser a11ser 
Gegenüber dem Jahr 2002 deutliche Zunahme im 
LK BBG (vg l. HENKEL in GEORGE & WADEWITZ 
2003): In der Saa leaue Gemarkung Wedlitz ein­
schli eß li ch der Insel zwischen der Saale S Calbe/ 
SBK und dem A ltarm bei Wispitz hielten sich zur 
Brutzeit mindestens 35 BP auf. Bereits am 24.4. 
konnten dort 7 Paare mit je einmal 1, 3, 4, 7 und 9 
sowie zweimal 5 bis zu 3 Tage alten juv. beobach­
tet werden. Am 4.6. waren es ebenda 28 ad . und 
37 juv. (GEORGE). Größere Brutbestände auch im 

orden des Landes. z.B . 14 BP Rohrwiese Stendal/ 
SOL, 16 BP Kiessee Staffelde/SDL (am 20.6. füh­
ren dort 9 Paare insgesamt 49 Junge: BRAUN). 16 
BP NSG Bucher Brack und Bölsdorfer Haken/J L 
(Kö IGSMARK). Im Gebiet des Salzigen Sees/ML 
gab es den ersten Brutnachweis: 18.5 . 1 BP mit 1 
juv.; L. M ·· LLER). Abseits bekannter Brutvorkom­
men nogen am frühen Morgen de 22.5. in der Feld­
nur Badeborn/QLB 12 Richtung NE (GEORGE). H. 
M ÜLLER meldet zwei Baumbruten auf Bussardhor­
sten bei Schönhausen und Hohengöhren/SDL. 
Am Kiessee Sachsendorf/SBK befand sich ein gro­
ßer Sommersammelplatz. Oie Monatsmaxima wa­
ren 670 am 3 1.7„ mind. 300 am 24.8„ 650 am 18. 
und 2 1.9 .. 920 am 8. 10. sowie 300 am 6. 1 1. (WIET­
SC HK E) . Weitere große Ansammlungen: 8.5 . 380 
Garbe/SOL (AUDORF), 2 1.8. 280 Alte Elbe Böse­
wig/WB (TAUCHNITZ), 2. 10. 1.100 Elbe bei eu­
kirchen/SDL (AUDORF), 8.11 . 460 Geestgonberg/ 
SOL (AUDORF). Erneut eine Vielzahl von Winterbe­
obachLUngen, teilweise von großen Ansammlungen: 
8. 1. 2 Vockerode/AZE (PATZAK) und 25 Athens­
leber Seen/ASL (HAHN), 9. 1. 22, 16. 1. 49 Goitz­
sche/BTF (BECKER & RICHTER). 10. 1. 8 Garbe/ 
SOL (AUDORF), 10.1. 34, 23. 1. 104 Akazienteich/ 
KÖT (TODTE), 15.1 . 3 Tagebaurest loch Anna-Süd 
bei Völpke/BÖ (SCHNEIDER), 15 .1. 338, 16. 1. 620 
Neukirchen/SOL (AUDORF). 16. 1. 147 Landkreis 
Köthen (OVC. OVA). 6.1 2. 2 Wallendorfer See/MQ 
(TISCHLER), 10.12. 45 Ki essee Sachsendorf/SB K 
(WIETSCHKE), 12. 12. 16 Neolith-Teich/KÖT (ToD­
TE) , 13. 12. 2 KliekenerAue/AZE (TODTE), 18. 12. 
26 Goitzsche/BTF (BECKER & RICHTER) , 18.12. 35 
Neukirchen/SOL (AUDORF), 22. 12. 80 Tagebau­
rest loch Anna-Süd bei Völpke/BÖ (SCHNEIDER). 

Streifengans Anser indicus 
ur diese Beobachtung: 3.4. bi . 2 1.5. 1 Mötzlicher 

Teiche/HAL (BIRD). 

Kanadagans Branta canadensis 
Alle Nachweise: 19.2. 1 Garbe/SOL (AUDORF), 
24.3. 1 Elsteraue bei Oöllnitz/S K (TISCHLER), 6.5. 
1 Wahrenberg/SOL (A DORF), 16.5 . I Garbe/SOL 
(AUDORF), 13.6. 1 1 Arendsee/SAW (AUDORF), 
2.10. 5 Neukirchen/SOL (AUDORF), 12./ 13. 11. 3 
Elb-km 185- 192/W B. 1 Bergwitzsee/WB (FACH­
GRUPPE WITTENBERG), 14. 11 . 1 Salziger See/ML 
(STENZEL), 27. 11 . 2 bei Bölsdorf/SOL (BRAUN) . 
Vom 7.7. bis 1.8. 1 Hybrid Kanadagans x Graugans 
an der Alten Elbe Bösewig/WB ( OACK & REH ). 

Weißwangengans Branta leucopsis 
Nur eine größere Ansammlung (6.3. 32 bei Alten­
zaun/SOL; BRAUN) und eine Sommerbeob. (3 .7. 
1 Bölsdorfer Haken/S OL; BRAUN) im Norden ge­
meldet. 
Aus dem Süden des Landes alle Daten: 7. 1. 1 bei 
Rehsen/AZE (PATZAK), 23. 1.- 12.3. 1-2 Osternien­
burger Teiche/KÖT (TODTE & WIETSCHKE). 15 .2. 
1 Elb-km 224/WB (FACHGRUPPE WI TTENBERG), 
28 .2. 2 bei Athensleben/ASL ( IELITZ), 2.3 .. 1.5„ 
11.6. und 13.6. 1 Alte Elbe Bösewig/WB (NOACK . 
BEHRENDT u.a.), 13.3. 1 Tagebau Kön igsaue/ ASL 
( IELITZ) , 14.5. 3 Salziger See/ML (L. M ÜLLER), 
4.6. 1 in Gesellschaft von Grau- und ilgänsen auf 
dem Altarm der Saale bei Wi pitz/BBG (GEORGE). 
24.8.- 13. J 1. 1 unter Graugänsen am Kiessee Sach­
sendorf/S BK (WI ETSCHKE), 1. 10. 1 Angelteich 
Unseburg/ASL (HAHN), 15. J 0. 1, 2. 1 1. 2 Süßer 
See/ML (L. M ÜLLER & STE 'ZEL), 2. 1 1.. 9. 1 1. je 1, 
14.1 1. 3, 19. J 1. 1 Salziger See/ML (STENZEL & 
L. M ÜLLER), 2 1./22. 10. 9. 5.11. 1, 12. 12 „ 23. 12. 
und 26. 12. 2 Neolith-Teich/KÖT (BOUDA & TOD­
TE), 2. 11 . 2, 8. 11 . 1 GrubeAmsdorli'ML (L. M ÜL­
LER) , 6.1 1. 1 bei Aken/KÖT (LEBELT), 8. -10. 11. 4 
zw ischen Bösewig u. Bledd in/WB (TAUCHNITZ), 
10. 11. 2 bei Globig/WB (Lubitzk i), 12 ./ 13.1 1. 2 
A lte Elbe Melzwig/WB (FACHGRUPPE WI TTEN­
BERG), 19. J 1. 1 Athenslebener Teiche (KucHE 
u.a. ). 20. L 1. 1 bei Breitenhagen/S BK (L EBELT), 
2. 12. 1 Oessau-Waldersee/DE (TODTE). 

il gans Alopochen aegyptiacus 
M ax imum: 3 1. 10. 33 Athens leber Teiche/AS L 
(HAHN & K uCHE). alle anderen gemeldeten An­
samm lungen waren kleiner. 

Rostgans Tadorn.a ferruginea 
Offensichtlich hat eine Brut sta ttgefunden: Ab 19.4. 
Einzelvögel und dann am 11 .6. ein ad. Paar mit 4 
ju v. an der Alten Elbe Bösewig/WB (K AHLE, NOACK 
& SEIFERT). Am 18.6. ein ad. Paar an der Elbe N 
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Tanger111ü nde/SDL nach S fli egend (BREHM E) und 
am 7 .12. 1 Tagebau Löderburg/ ASL (NIELITZ). 

Brandgans Tadorna tadorna 
Alle Winterdaten: 15. 1. 1 eukirchen/SDL (AU­
DORF). 16.1. 1 Kliekener Aue/AZE (SCHWARZE & 
SEIFERT), 16. 1. 2 GrubeAmsdorf/ML (BEHR EN DT), 
19. 1. 1 M, 1 W Salziger See/ML (STENZEL), 18. 12. 
8 Seelhausener See/BTF (BECKER u.a.). 

Brautente Aix sponsa 
All e gemeldeten Daten: 27.3 . 1 W Roter Mühl ­
leich Reinharz/WB (NOACK), 3.4. 1 Paar Saale Hal­
le- ord (HÖHNE). 18.12. 3 M 1 W auf Teichen in 
Köthen (RössLER). 

Mandarinente Aix galericulata 
Die einzigen Brutzeitbeobachtungen sind: 9.4. ein 
Paar an Teich SE Forsthaus Parnitz/WB inmitten 
der Dübener Heide (BEHRENDT) und 2.5. Brutver­
such in Aschersleben, als ein W an einer Bau111höh­
le von drei M bedrängt wird . Brut später offenbar 
vo 111 Waschbär gestört (BÖHM). 

Schnatterente Anas strepera 
Alle Winterdaten: 6. 1. 25, 9. 1. 12 M, 7 W, 13. 1. und 
19. 1. 5 M, 5 W. 22. 1. 23 Kiessee Staffelde/SDL 
(BRAUN & FRI EDRICHS), 16. 1. 338 Goi tzschesee/BTF 
(FACHGRUPPE BITTERFELD), 16.1. 1 Mulde bei Ra­
guhn/BTF (SI. FISCHER & VORWALD), 19. 1. 1 w Bin­
dersee/ML (STENZEL), 6. 12. 22 Wallendorfer See/MQ 
(TISCHLER), 2.1 2. 2, 25 .12. 9, 31. 12. 1 Kiessee Staf­
le lde/SDL (BRAUN), 10.1 2. 3 M, 2 W, 19. 12. 1 w 
(STENZEL), 25 . 12. 2 W (BEHRENDT) Salziger See/ 
ML, 18. 12. 1 M, 3 W Kiesgrube Wörbzig/KÖT (BEH­
RENDT), 20 Goitzschesee/BTF (FACHGRUPPE BITTER­
FELD) und 45 Seelhausener See/BTF (BECKER u.a.), 
19.1 2. 1 M Grube Amsdorf/ML (L. MÜLLER), 30. 12. 
7 M Gremminer See/WB (BEHRENDT). 

Pfeifente Anas penelope 
Folgende Beobachtun gen zur Brutzeit geben An­
laß, auf die Art künftig verstärkt zu achten: 26.4 . bi s 
27.8 . 1 M Sa lziger See/ML (L. MÜLLER), 1.5 . 4 M 
und 2 W Alle Elbe Bösewig/W B (BEHR EN DT), 8.5. 
und 13.5. je 1 M sowie am 25.5 . und 9.6. je 1 Paar 
Rohrwiese Stendal sowie am 13.5. Ru fe an der Drei­
eckswiese Stendal (BRAU ), 4.7. 1 M Aderstedter 
Teiche/HBS (TEULECKE). 
Maxima des Durchzuges : 27.3. ca. 650 bei Hoch­
wasser der Elbe Wörlitz/DE (PATZAK & PAT­
ZAK), 30.3. 1.500 und a111 3.4. 750 Alte Elbe Bö­
sewig/WB (NOACK & SEIFERT), 22. j 0. 200 bei 
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Raßnitz/MQ (BIRD) , 29. 1 1. 166 Wallendorfer See/ 
MQ (TISCHLER). 

Spießente Anas acuta 
Alle Wimerdaten: 7 . und 9. 1. 1 M, 25. 12. 1 W 
Kiessee Wegeleben/HBS (HELLMANN), 16.1. 1 M 
Seelhausener See/BTF (BECKER u.a.), 19. 1. 2 W, 
14.2. 2 M, 3 W Salziger See/ML (STENZEL). Einige 
größere, z.T. bedeutende Frühjahrsrastansamm lun­
gen: 16.3 . 180 Elbe bei Hämerten/S DL (BRAUN), 
18.3. 490 Elbaue Geestgottberg/SDL (AUDORF) , 
19.3. 1.120 Garbe/SOL (AUDORF), 26.3. 120 bei 
Altenzaun/SOL (BRAUN), 28.-30.3. 400 Alte Elbe 
Bösewig/WB (NOACK). 

Löffelente Anas clypeata 
Alle Winterdaten: 19.1. 3 M, 1 W Salziger See/ 
ML (STENZEL), 4. 12. 1 Ranmannsdorf/S K (BIRD), 
18. 12. 3 M, 2 W Seelhausener See/BTF (BECKER 
u.a.), 19. 12. 22 M, 21 W Salziger See/ML und 1 W 
Spülbecken Wormsleben/ML (STE ZEL), 25. 12. 1 
M, 3 W, 3 1. 12. 1 M Salziger See/ML (BEHR EN DT). 
Kaum größere Rastansammlungen ge111eldet: 13.4. 
max. 560 Garbe/SOL (AUDORF), 13.9. 80 Grube 
Amsdorf/ML (L. MÜLLER), 12.1 1. 95 Salziger See/ 
ML (L. MÜLLER) 

Krickente Anas crecca 
Alle Winterdaten: 4. 1. 120 Mittelgraben/ML (L. 
MÜLLER), 9.-29. 1. 1 W, 25. 12. 1 M, 1 W Judenteich 
Harzgerode/QLB (BOCK), 13. l. 6 Muldestausee/ 
BTF (ROHN), 15. 1. 2 M, 1 W Gerlebogker Teiche/ 
BBG (TODTE), 15.1. 2 M, 1 W Elbe Schönberg/SOL 
(AUDO RF), 13. 12. 15 Muldestausee/BTF (ROHN), 
18. 12. 158 Seelhausener See/BTF (BECKER u.a.), 
30.12. 10 Gremminer See/WB (BEHRENDT), 3 1.12. 
17 Salziger See/ML (BEHREN DT). Größere Ansamm­
lungen nur von der Garbe/SOL (max. 24.4. 550, AU­
DORF), von Beuster/SDL (max. 14.4. 430, AUDORF) 
und von der Alten Elbe Bösewig/WB (9. 10. 500, 
10. 11 . 600, NOACK & KAH LE) gemeldet. 

Knäkente Anas querquedula 
Schon ab Ende Juli wandern Fam ilien offensichtlich 
von ihren Brutgewässern ab. TISCHLER beobachtete 
am 26.7. 2 ad . mit 10 flü ggen juv. am Wallendorfer 
See/MQ die dort vermutlich nicht erbrü tet worden 
sind . Sehr ungewöhnlich ist die Winterbeobachtung 
ei nes M am 15.1 . bei Schi epzig/SK (HoEBEL). 

Kolbenente Netta rufina 
Alle Winterdaten: 9. und 16. 1. 2 M, 2 W Goitz­
schesee/BTF (FACHGRUPPE BITTERFEL D), 3. 12. 1 
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W Grcmminer See/WB (SEHREND), 13. 12. je 1 M 
Goitzschesee und M öckern-See/BTF (FACHGRUPPE 
81TTERFELD). Aufgrund der Vi elzahl der Meldun­
gen ind nicht mehr alle Einzeldaten aufzuführen. 
Nur Ansammlungen ab 10: 6.3. 8 M , 5 W Goitz-
chesee/BTF (FAC HGRUPPE BITTERFELD), 17.3. 4 

M , 7 W OsternienburgerTeiche/KÖT (BOUDA), 4.7. 
1 1 W Grube Amsdorf/ML (L. MÜLLER). 8.9. 30 
Braunsbedra/MQ (BIRD), 15.10. 13 M , IOW.1 3.11. 
17 M. 4 W Seelhauscner See/BTF (B ECKER u.a.). 

Ta fe lente Ay1hya .feri11a 
Der in Sachsen-Anhalt größte Bestand kommt wohl 
noch im Teichgebiet Elsnigk - Mennewitz/KÖT vor. 
Bo DA erfaßte hier in ei ndrucksvoller Lciswng 51 
BP und konnte 2 1 W mit Jungen ermitteln. Hinge­
gen seit 19 Jahren er. tmals kein Brutnachweis mehr 
am Großen Mühlteich Dieskau/S K. dort waren es 
bi sher jährlich 4 bis 12 BP (TI SCHLER). 
Größte Ansammlungen: 19. 1. 320 bei Brau n be­
dra/MQ (BIRD), 26.3. ca. 300 Alte Elbe Bösewig/ 
WB ( OACK). 7. 10. 256 M ötzlicher Teiche/HAL 
(BIRD), 12./13 . 11 . 838 Grubensee Golpa- ord/ 
WB (FG WITTENBERG), 3. 12. 1.430 und am 30. 12. 
1. 120 Gremminer See/WB (BEHRE DT). 

Reiherente Aylhya .fuligula 
Am 18.9. halle sich mit 6 10 lnd. das bisherige Ma­
xi mum am langjähri gen Über. om merun gsplatz 
Oberbecken Wendefurth/WR im inneren Harz auf­
gebaut (WADEWITZ). 

Bergente Ay1hya marila 
Alle Daten: 6.1 . 1 M im ÜK auf dem Oberbecken 
Wendefurth/WR und am 7. 1. 1 M 2 W Kiessee We­
geleben/HBS (HELLMA N), 10.1. bis 10.3. bis zu 2 M 
2 Wund 3 immat. auf dem eol ith-Teich bzw. dem 
benachbarten Löbi tz ee Trebbichau/KÖT (BOUDA & 
TODTE), 15./16. 1. 1 Gräfenhainicher Grubensee/WB 
(FG WrrTENBERG), 16. 1. 1 M 1 w Alter A ngelteich 
Unseburg/ASL (HAHN & K UCHE), 27. 1. 1 w A.rend­
sec/ AW (A UDORF), 29.3. 1 W bei Hochwa er in 
der Kliekener Aue/ AZE (SCHWARZE). Zweites Halb­
jahr: 30. 10.+26. I I .+ 10. 12. je 1 Wund am 18.12. 2 
W Kiesgruben Trabitz/SBK (Wt ETSCHKE), 21. 10. 1 
W eolith-Teich,27. 10. 2 W, 2 1.ll. IWGarbe bei 
Au losen/SOL (AUDORF), 11.11. 2 juv. M und 2 W 
am Großen Rustteich Ostemienburg, 12. 1 1. 1 M 3 
W EL nigker Teich, 30. 1 1. 1 W am Löbitzsee, 1. 12. 
1 M und 1 W am Cell'aistci h Elsnigk. 2 W am Klei­
nen Rusueich sowie 1 M und 1 W am Großen Rust­
teich (BOUDA & TODTE, alle KÖT), 29. 1 1. 2 w Wal­
lendorfer See/MQ (TISCHLER). 

Eiderente So111.a1eria 11101/issima 
Vom 1.1 . bi. 30.4. und dann nochmals am 2 1.5. o­
w ie am 24.8. ein vorjähriges M auf dem Kiessee 
Wegeleben/HB . das zuletzt häufig B alzrufe hö­
ren ließ (HELLMA N. NtCOLAI & WADEWITZ). Vom 
16. 1. bi . 3 1.1 2. und somit ganzjHhrig ein W auf dem 
nur 25 km vom Ki essee Wegeleben entfernten Stau­
see Wendefurth/WR (WADEWITZ) . Außerdem 1 W 
vom 26.12. bi 31. 12. auf dem Bagger ee Lochau/ 
SK (HÖH E). 

Eisente C/a11gula hyemalis 
Einzige M eldung: 1 W am 19.5. auf dem Gremmi­
ner See/WB (BEHRE 'DT). 

Trauerente Mela11i11a nigra 
Lediglich zwei wcibchenfarbene lnd. am 20./2 1.12. 
vom Akazientcich Mennewi tz/KÖT gemeldet (Bou­
DA & TODTE). 

Samtente Melani11aji1sca 
A lle Daten: 15.1. 2 juv. auf der Kiesgrube Wörb­
zig/KÖT (BEHRE DT), 20. 1. bis 8.2. 4 M K iesgrube 
Rattmannsdorf/S K (BIRD, L. M ÜLLER & TISCHLER), 
20.2. 2 Tagebaurest Edderitz/KÖT (RössLER), 17.4. 
1 W Muldestausee/BTF (HÖHNE), 27. 10. bis J 7. 11 . 
1 M Kiesgrube Ra!lmannsdorf/S K (BIRD, KöSTER 
& L. M ÜLLER). 26. 11. 13 und am 7.12. sogar 15 
Hu fe isensee Halle (HÖH E), 19.12. 1 M 2 W Süßer 
See/ML (STENZEL), 20. 12. 3 j uv. und am 23. 12. 2 
M 2 Wund 3 juv. auf dem Löbitzsee Trebbichau/ 
KÖT (BOUDA & TODTE), 3 1.12. 4 juv. K iessee We­
geleben/HB (HELLMA N). 

Seheilente Bucephala cla11gula 
Ansammlungen ab 100 Ind.: 16.1. 192, 12.2. 129, 
13.3. 228. 13. 11 . 134, 18.12. 464 Mulde, Stau ­
see bi Muldenstein/BTF (ZI EGE), 22.2. 107 , 14.3. 
172, 17.3. 152Neolith-Teich/KÖT (Bo DA), 18.11. 
462 Mulde, Stauseeauslaufkanal/BTF (ZIEGE). 

Zwergsäger Mergus albel/us 
Ansammlungen ab 50 Ind.: 4. 1. 70 Gummer eher 
See bei Stresow/JL (MAASS). 10.1 . 22 M , 34 W 
Garbe/SOL (AUDORF). 16. 1. 22 M. 32 W, 1.2. 
19 M. 42 W. 24.2. 9 M , 42 W Goitzsche ee/BTF 
(FISCHER. RICHTER & VORWALD). 

Gänsesäger Me1~f? llS merganser 
A lle Sommerbeobachtungen: 8.5 . 1 M Rabeninsel 
Halle/HAL (SI ENZEL). 16.5. 1 W Klödener Riß/ 
WB ( OACK), 26.5. 2 M Elbe s Wiuenberge/SDL 
(AUDORF), 24.7. 1 M M agdebu rg/Cracauer Wehr 
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(POHLE). ur eine An ammlung über 100 lnd. ge­
meldet : 16. 1. 48 M , 62 W-farbene Elbabschnitt km 
277-284/SBK (L EBELT) . 

Mittelsägcr Mergus serrator 
A lle Beobachtungen: 13. 1„ 15. 1. 1 M , 13.3. 1 W 
Muldestausee/BTF (BECKER u.a.), 7.2. 1 M , 24.2. 
1 W, 10.3. 3 W, 28.4. 1 M , 1 W Goitzschesee/ 
BTF (RICHTER &ZIEGE), 6. und 17.4. 1 wf. Gei­
seltal/MQ (BIRD & SCHULZE). 18.5 . 1 Paar au f der 
Oker bei Wülperode/HBS. dort auch schon 14 Tage 
zuvor (RECKLEBEN), 19.5 . 1 Paar auf der llse bei 
Rimbeck/HBS (G „ NTHER), 10. 11 . 2 W Rattmanns­
dorf/S K (BI RD), 13. 11 „ 13. 12. 1 M , 1 W Mulde­
stausee/BTF (ROHN), 14. 11 . 2 W Braunsbedra/MQ 
(BIRD). 

Schwarzmilan Mil vus migrans 
Erstankunft: 17.3. 1 bei Seeburg/ML (STENZEL), 
18.3. 1 bei Wörlitz/AZE (PATZAK). Eine außerge­
wöhnlich große Ansammlung von 11 7 Schwarzmi­
lanen stellte H ERRMANN am 24.8. 2 km E Qued lin­
burg/QLB bei Feldarbeiten fest. Die offensichtli ch 
reiche Nahrungsquelle nutzten auch 16 Weißstörche. 
4 Rotmilane und 5 M äusebussarde. KUHNERT ermit­
telte im A ltkreis Havelberg/SOL 2 1 Brutpaare. 

Rotmilan Mil vus milvus 
1 am 6.2. um 13: 15 Uhr über dem Ottofelsen/LK 
WR nach NE ziehend. Am Schlafplatz Ruhmberg 
Badeborn/QLB 58 am 21.9„ 52 am 28.9. und 4 1 
am 14. 10. Am 20. 10. war die gesamte Gesell schaft 
umgezogen: 45 versammelten sich nun im A smus­
stedter Holz N Ballenstedt/QLB zum Schlafen. Ein 
kleiner Schlafplatz mit 12 Vögeln befand sich am 
5.1 1. in einer Pappelreihe in der Feldnur SW De­
renburg/WR. Am Ortsrand von Badeborn/QLB ein 
k leiner Schlafplatz mit 7 Milanen am 4. 12. (alle Da­
ten GEORGE). Am Schlafplatz Ortsrand Halle-Am­
mendorf Jan. -Feb. mind. 56, 27.2. noch mind . 35 
(TAUCHNITZ). Große Ansammlungen: 2 1.8. 74 2 
km E Quedlinburg/QLB bei Feldarbeiten (HERR­
MAN ), 29.7. 50 auf Umbruchacker bei Prußen­
dor f/BTF (RÖBER). KUHNERT ermi ttelte im A ltkreis 
Havelberg/S OL 46 Brutpaare. 

Kornweihe Circus cyan.eus 
A lle Sommerbeobachtungen: 11 .7. 1 ad. und 1 im­
mat. W bei Reichardtswerben/WSF (HÖHNE), 3 1.7. 
1 M 4 km N Quedlinburg (KRAMER), 12.8. 1 M bei 
B leddin/WB (K AHLE), 19.8. 1 W südlich der Klus­
bcrge/HBS (LYHS) . 
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Wi esenweihe Circus pygargus 
Am 10.7. hielt sich eine immat. Wiesen weihe mit ei­
ner blauen Flligelmarke, 2004 in Würzburg beringt, 
bei Reichardtswerben/WSF auf (HÖHNE). Eine au­
ßergewöhnlich späte Beobachtung von 1 M gelang 
WEIHE am 9. 10. an den AderstedterTeichen/HBS 

Rohrweihe Circus aeruginosus 
Eine sehr zeitige Erstbeobachtung: 10.3. 1 M Ora­
nienbaumer Heide/DE (PSCHOR ). Dann erst wie­
der am 17.3. 1 W Spü lbecken Wormsleben/ML 
(STE ZEL) 2 M SG Schlauch Burgkemnitz/BTF 
(RöBER & RICHTER). Im Teichgebiet Osternienburg/ 
KÖT stellten BouoA & TooTE mind. 14 Brutpaare 
fest. Am 23.5. hiel ten sich 2 1 Vögel gleichzeiti g im 
NSG Wilslebener See/ASL auf (BÖHM). Letztbeob­
achtung: 24. 10. 1 W eolith-Teich/KÖT (TODTE). 

Fi schadler Pandion haliaetus 
Erstbeobachtung: 20.3. 1 nach N, Salziger See/M L 
(STENZEL) . LetzLbcobachtung: 3 1. l 0. 1 bei Aken/ 
KÖT (WI ETSCHKE). Ein im L andkreis Parchim 
(Mecklenburg-Vorpommern) beringter Fi schadler 
verfing sich am 18.9. mit um die Fänge gewickeltem 
Bindegarn in einer Eiche in Pölsfeld/SGH und ver­
endete im Tierpark Thale (BRETTSCHNEIDER): 

HIDDENSEE BA 00 1477 
o 05.07.2005 als njg. Matzlow bei Parchim, 

Mecklenburg- Vorpommern 
+ 18. 10.2005 in Bindegarn ver fangen, Pölsfeld/ 

SGH. nach 75 Tagen 2 12 km S. 

Sperber Accipiter nisus 
FR1TSCH meldet einen auf einer Lärche nur 20 m von 
der Bunde straße B 87 am Einkaufscenter L eißling/ 
WSF brütenden Altvogel. 

M äusebussard Buteo buteo 
Die größte Ansammlung am 2. 1 1. mit 142 Vögeln auf 
der f(jppeA sendorf/SK (L. M ÜLLER). Eine länger be­
stehende und für die Harzhoch fläche beachtliche An­
sammlung etwa 25 Bussarden am 19. 11 . und 10. 12. 
in der Feldflur NE Güntersberge/QLB (BOCK). 

Rauhfußbussard Buteo lagopus 
Alle gemeldeten Beobachtungen (soweit nicht an­
ders vermerk t j e 1 ): 13.- 17. 1. Berga/SGH (BOCK, 
HERRMA NN & SPENGLER), 15. 1. s Straßberg/QLB 
(BOCK), 16. und 23. 1. sowie 4. und 13.2. Wul fener 
Bruch/KÖT (ROCHLITZER & ROCHLITZER), 25.1.-
5.3. 5 Daten mit bis zu 2 bei Gröbers/SK, am 5.3. 
2 ziehend nach N (TISCHLER), 28.1. E Sangerhau­
sen (BOCK), 2.2.- 3.4. 6 Daten (bi s zu 2 ) an der 
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Milde bei Vienau/SAW und noch am 18.4. 1 dort in 
den Wernstedter Wie en (ARENS), 3.2. und 30. 1 1. 
SE Kroppens tedt und 3.2.- 22.3. bis zu 2 S Krop­
penstedt/BÖ, 4.2. und 7.4. Friedrichsaue/ASL, 
9.2. und 6.4. NW Cochstedt/ASL, 10. und 2 1.2. so­
wie 8. 12. s Heteborn/QLB (KRATZSCH & WEBER), 
19.2. bei Selbitz/WB (HALLFARTH & PATZAK), 22.2. 
und 17.3 . E Hau nei ndorf/QLB . 22.2 . und 19.4. 
N Schadeleben/ASL (KRATZSCH & WEBER), 20.10. 

E Brambach/AZE (SCHWARZE), 5.11 . Breitenha­
gen/SBK (ROCHLJTZER & ROCHLJTZER). 8. 1 l. Gru­
be Amsdorf/M L (L. MÜLLER), 13.1 1. bis 4. 12. bis 
zu 3 bei Vienau/SAW (ARENS), 14.11. 3 bei eu­
weidenbach/MQ (BtRD), 19.11.. 2., 19. und 30.12. 
Salziger See/ML (STENZEL), 3. und l 7. 12. bei Wet­
tin/S K (BIR D), 4. 12. Seweckenberg Quedlinburg 
(GEO RG E), 19. 12. Wormslebener Bruch/ML (STEN­
ZEL), 3 1. 12. 3 bei Wistedt/SA w (GÖDECKE, HoE­
BEL & MÄDLOW). 

Rotfußfa lke Fa/eo vespertinus 
Drei Beobachtungen liegen vor: 9.9. 1 M Heimeaue 
bei Roßla/SG H und am 13.9. 1 vOij. M bei Rieth­
nordhausen/SGH (SPE GLER bzw. HERRMA N & 
SPENGLER), 12.9. 1 juv. auf Kabelleitung E Polle­
ben!ML ans itzend und wiederholt im Rüttel-S uch­
flu g über Stoppelacker bzw. entl ang einer Hecke 
(MEINEKE). 

Baumfalke Fa/eo subbuteo 
Am 20.9. jagen insgesamt 5 Baum fa lken am Löbitz­
see Trebbichau/KÖT auf die im Gebiet nächti gen­
den Rauch- und Uferschwalben (TODTE). 

Wanderfa lke Falco peregrinus 
Ein in der Sächsischen Schweiz als estling bering­
ter Wanderfalke wurde am 18. J 1. in Sangerhausen/ 
SGH tot gefunden (BOCK & KÜHNE). Das Weib­
chen war mit nur 632 g stark abgemagert. 

HIDD E SEE EA 143224 
o 26.05 .2005 a ls nj g. Sebnitz, Sächsi sche 

Schweiz, Sachsen 
+ 18. 10.2005 verhungert, Sangerhausen, nach 

176 Tagen 217 km WNW. 

Merlin Fa/eo co/umbarius 
Nur dieser frü he Vogel soll diesmal mitgeteilt wer­
den: 1 M bereits am 29.8. am Alten Angelteich Un­
seburg/ASL (HAHN) . 

Wachtel Coturnix coturnix 
In der Feldflur der Gemarkungen Badeborn , Bal­
lensted t und Ri eder/QLB auf 2.633 ha Landwirt-

schaftsfläche im Berichtsjahr 23 rufende M ent­
sprechen 8,74 rufenden M/1.000 ha (GEORGE). 
Letztbeobachtung: Ein vor dem Beobachter abflie­
gender Vogel am 21.9. in den Kiesgruben Trabitz/ 
SBK (WI ETSC HK E) . 

Rebhuhn Perdix perdix 
Auße rh alb des intensiv genutzten Ackerlandes, 
in Gebieten mit armen Böden und hohem Anteil 
Brachflächen (Sonderbi otopen) kann ich die Art 
noch halten , wie fo lgende Beobachtungsmeldu n­
gen belegen: 32 lnd . am 5.2. bei Langensalzwedel/ 
SOL (BRA U ). 26 am 16.8. zwischen Unseburg/ 
ASL und Atzendorf/SB K (LüTZJNG), 17 am 29. 1. 
Kies ee Gröningen/HBS (WEIH E). Hohe Brutdich­
ten belegen fo lgende Meldungen: 15 bzw. 30 ru fen­
de Män nchen in den MTB-Quadranten 3238/3 und 
3335/4 in SOL (BRAUN) sowie ca. 10 BP Industrie­
halden und Ki esgruben Unseburg/ASL und Förder­
stedt/SBK (J. MÜLLER & HAHN). 

Wasserralle Ra/lus aquaticus 
Alle Winterdaten: 1.1. 1 Arendsee/SAW (HÖH E), 
3. 1. 2 Cösitzer Teich/KÖT (RÖSSLER), 7. 1. 3 ru­
fende und auch am 19.2. ei ne Ralle am Kiessee We­
geleben!HBS (HELLMANN). 11 .2. 1 an der Bode in 
Thale/QLB (LANGLOTZ), 4. 12. 2 Salzatal Langen­
bogen/M L (HÖHNE), 10 .1 2. 1 Helsunger Bruch/ 
WR (HER RM ANN), 12. 12. 1 Löbitzsee/KÖT und 
20. 12. 1 Neo lith-Teich/KÖT (TODTE). Über die 
letzten Jahre scheinen sich kaum Veränderungen 
zu voll ziehen. Einzelvögel bleiben und verweilen 
je nach Strenge des Winters. 

Bläßhuhn Fulica atra 
Die größten Ansammlungen fanden ich wieder im 
elbnahen Bereich: 2. 10. 1.640, am 28. 10. 1.990 
und am 3.12. 1.440 Gremminer See Gräfenhaini­
chen!WB (BEHRENDT), 15 .10. 1.349 und am 12.11 . 
2. 184 Grubensee Golpa- ord/WB (FB W1TTE -
BERG), 29. 1 1. 1.600 und am 18. 12. 2.330 Neo­
lith-Teich/KÖT (ROCHLJTZER, ROC HLJTZER & TOD­
TE). 

Großtrappe Otis tarda 
Es wurden kaum Beobachtungen abseits des Ei n­
standsgebietes im Fiener Bruch gemeldet: l.- 23. J 

1 M bei Hagenau/SAW (A RENS u.a.), im März 1 
bei Mehmke/SAW (WowRIES). 

Kranich Grus grus 
Mehr als 120 Beobachter meldeten im Bericht sjahr 
ziehende Krani che. Insgesa mt wurden 20 1.000 Vö-
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Kranich - Bestandsentwicklung 
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Abb. 1: Häufigkeit des Kran ichs Gms grus auf dem Wegzug in Sachsen-Anhalt in den Jahren 1997 bis 2005 nach den 
Tagesmaxima und nach den lndividuensu111111en der Wegzugsaisons. Die kleineren Bestände der Jahre 1997 und 
1998 geben die noch geringe Beobachtungsi ntensität in den Anfangsjahren wieder. 

gel gemeldet (fast 1.600 Datensätze). Un ter Aus­
schluß von M ehrfachbeobachtungen sind danach 
auf dem Heimzug mindestens 20.250 und auf dem 
Wegzug mindestens 88 .300 K raniche durch das 
Land Sachsen-Anhalt gezogen. Damit wurde das 
bi sheri ge Rekordjahr 2001 übertroffen! Sowoh l bei 
Heim- und Wegzug als auch beim Tagesmax imum 
wurden Spi tzenwerte verzeichnet, w ie Abb. 1 ver­
deutli cht. Der Heimzug lag zeitl ich im üblichen 
Rahmen und vollzog sich haupt ächlich Anfang und 
Mitte März. Die Kraniche wandenen innerhalb we­
niger Tage jedoch sehr massiert. So wurden - für das 
Frühjahr ungewöhnlich - am 12.3. etwa 1.380, am 
13.3. eiwa 8.970 und am 14.3. nochmals 2.200 Kra­
niche reg istriert. Der 13.3. war als Zugtag herausra­
gend und soll deshalb genauer dargestellt werden: 
Im Süden Sachsen-Anhal ts wurden im Raum Hal­
le-Merseburg-Bitterfeld insgesamt etwa 700 nach 
NE und N ziehende Vögel vor allem von 9:30- 13:00 
Uhr beobachte! (G. B ECKER, FISCHER, HÖH E, 
KI ESELAC K, L EHMER, LI ES, M EtSS ER. RICHTER, 
M. SCHÖNBRODT, SCHWEMLE R, SI EBE HÜNER, 
TISCHLER, VORWALD & ZI EGE). Im benachbarten 
Landkreis ML waren es 570 K raniche von 12:00-
13:30 Uhr (BEHRE DT & PORESCHKO) und in den 
Landkreisen BBG , AZE, KÖT und WB 760 (BEH­
RENDT, HENKEL, ROCHLITZER, SCHWARZ E, SEIF­
ERT, TODTE, ZUPPKE u.a.). Am und über dem Harz 
wanderten mindestens 4.700 Vöge l meist von 9:00-

14:00 Uhr in Richtung Brutgebiete (BOCK, BÖHM. 
GEO RG E, H ELLMAN , HOHLFELD, K UCHE, LA N­
GLOTZ, L t KE, LOTZI G, LYHS, MÖSER, J. M ÜL­
LER. N tELITZ. SCHNEIDER, TEULECKE, WEBERLI G 
& WOLFF). Bei M agdeburg und Gr. Rosenburg/SBK 
zog es 2.200 Vögel vor allem von 13:00- 14:00 Uhr 
(UHLENHAUT, WAHL & WtETSCHKE) und bei M ahl­
wi nkel/O K 260 von 9:30- 13:30 Uhr (PRIGGE) in 
k leineren Verbänden nach und NE. Im Norden 
Sachsen-Anhalts wurde in den Landkreisen SAW 
und SOL mit 840 Kranichen schließlich nur noch 
schwacher Durchzug bemerkt (ARENS, BRA UN & 
H. M ÜLLER). Der Heimzug verläuft regelmäßig bis 
in den April (Abb. 2). Späler war noch am 7.5. ein 
Verband aus 45 Züglern bei Cheine/SAW nach 
unterwegs (HURT) . 
Wegzug: Am sich langsam aufbauenden Schlaf­
platz an der A lten Elbe Bösewig/WB wurden im 
M ai und Juni bis 35, im Juli bi s 46, im A ugust bi s 
1 10 und im September bi s 137 Kraniche beobach­
tet. ur in klei ner Zahl waren Jungvögel darunter. 
Nach dem 15. 10. gaben die 160 Vöge l den Schlaf­
platz schlagarti g auf, als sich ca. 15.000 übernach­
tende Gän e einstellten (BI RKE, H AMPE, K AHLE, 
LUBITZKI , OACK. SCHWARZE, SEIFERT & TAUCH­
NITZ). Bemerkenswert ist. daß dieser Tag auch ge­
nau mit dem Tagesmax imum des Wegzuges (siehe 
unten) zusammenfä llt. 
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Kranich - Zugphänologie 

Jan Feb M är Apr Sep Okt Nov Dez 

Abb. 2: Auftreten des Kranichs Grus grus im Jahr 2005 in Sachsen-Anhall nach der Summe der Individuen je Mo­
natspentade (n = 108.500 lnd.). Einbezogen sind nur Beobachtungen vom akt iven Zug unter A usschluß von 
Mehrfachbeobachtungen. 

Erste, auf dem Zug befindliche Verbände gab es am 
23 .9. , als nachmittags 7 K raniche über Gernrode/ 
QLB (LINKE) und 4 Vögel über M agdeburg (UHLEN­
HAUT) ges ichtet wurden. Mit dem M onat Oktober 
setzte dann merklicher Durchzug ein. Schon am 
5.10. gab es den ersten starken Zugtag mit insgesamt 
5.200 über Sachsen-Anhalt wandernden Tieren. Ihm 
fo lgte der 14. l 0. mit 3.380 Züglern. Es waren nur 
Vorboten, denn am Folgetag 15.10. zogen beacht­
liche 16.380, und am 16.10. wurde darauf das Ta­
gesmaximum des Wegzuges mit 26.330 Vögeln er­
reicht. An diesem Tag wurden im Norden des Landes 
Verbände mit in gesamt 1.700 Kranichen bei Stendal 
beobachtet, die vor allem von 11 :30- 13:00 Uhr nach 
S wanderten (BRAUN) . 280 zogen bei Schönhau­
sen/S DL von 12:00- 13:30 Uhr nach SW (H. M ÜL­
LER). PRIGGE registrierte 430 bei M ahlwinkel/OK. 
die eben fa ll s miuags und in vergleichsweise klei­
nen Verbänden nach S und SW flogen. Wenigstens 
1.400 zogen über M agdeburg von 12:00- 13: 15 Uhr 
nach SW und wurden von aufmerksamen Beobach­
tern bemerkt (K URTHS, POHLMA . UHLENHAUT & 
WAHL). Sehr hoch nach SW ziehend wurden 1.1 40 
Kraniche bei Oschersleben/BÖ von 13:45- 15 :00 
Uhr registriert (SCHNEIDER & TEULECKE). In glei­
cher Zugrichtung, aber in verlängerter Achse wur­
den Verbände mit insgesamt 1.660 Vögeln über den 
Landkreisen HBS und WR von 13:30- 16:00 Uhr no­
ti ert (HELLMAN . HOHLFELD, M öSER. WADEWITZ 

& WAHL). Para llel dazu wanderten im Harzvorland 
östlich von Qued linburg/QLB eindrucksvolle mehr 
als 1 1.400 Kraniche von 13:00- 17:00 Uhr nach SW 
und s (C. & K. GEORGE. c. & K. LINKE, WEBER­
LI G & WOLFF). Sie kamen . tets aus Richtung E, 
lösten zwischen Hake! und Harzrand ihre Verbände 
zeitweilig auf, um bis zu fünf Minuten in der Ther­
mik kreisend an Höhe zu gewinnen, sich anschlie­
ßend neu zu formieren und dann in sehr großer Höhe 
mit hoher Geschwindigkeit weiter zu ziehen. Da­
bei tießen sie bis in die ebenfalls aus nordöstli cher 
Richtung durchziehenden Wolken hinein. BocK be­
obachtet 4.760 Vögel in verlängener Richtungsach­
se im Harzgebirge bei Siptenfelde/QLB im Zeitraum 
14:00- 17:00 Uhr, bei denen es sich sicher um ei­
nen Teil der Tiere handelte, die zuvor östlich Qued­
linburg gesehen wurden . Benachbart im Landkrei s 
ASL flogen zeitgleich 10.200 Kraniche in meist lok­
keren Verbänden und in großer Höhe vor allem von 
13:30- 15:30 Uhr nach SW (ADLER, BöHM, CoN­
RAD, LANG, LOTZING & IELITZ). Bei Bernburg an 
der Saale wanderten um 8:00 Uhr innerhalb weniger 
Minuten 1.340 Vögel nach S (HENKEL), während es 
am Nachmittag bei Aken/ AZE nur drei Verbände mit 
zusammen 86 Indiv iduen waren (L EBELT). Auch in 
den L andkreisen ML und WB kamen an diesem Tag 
einzelne Verbände zur Beobachtung (BEHRE DT, L. 
M ÜLLER & ZUPPKE). Mit lediglich 840 Vögeln hat 
nur ein kleinerer Teil der saaleaufwärts ziehenden 
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Kraniche von 13: 15- 16:30 Uhr auch den Raum Hal­
le-M erseburg passiert , wo sie meist nach W abbo­
gen (D. BIRD, L EHMER, Nü HR, M . ScHÖNBRODT, 
SCHWEMLER, TISCHLER & UFER). Starker Durchzug 
ereignete sich in Sachsen-Anhalt auch am 19.10. mit 
mindestens 3.720 Kranichen und dann wieder zum 
M onatsende am 28. 10. mit 4.300 Vögeln. 
Das ovemberwetter erwies sich zu Anfang und in 
der Mitte des M onats für die Vögel wohl als nicht 
geeignet, um den Zug in Winterquartier fortzuset­
zen. Zwar hatte ein großer Anteil im Oktober be­
reits unser Bundesland überquert, doch fehlte immer 
noch die zweite große „Zugwelle" des Novembers, 
wie sie in den Vorjahren immer üblich war. Diese 
setzt erst pät am 21. 1 1. ein , als unter Au schluß 
von Mehrfachbeobachtungen 10.160 Kraniche ak­
ti v wanderten. Von Norden kommend bewegten sich 
drei Verbände mit 240 Tieren bei Schönhausen (H. 
M ÜLLER) und 12 Verbände mit 530 Individuen von 
9:00-11 :30 Uhr bei M ahlw inkel das Elbtal aufwärts 
(PRIGGE). Den Raum Magdeburg überflogen um 
8:30 Uhr etwa 1.500 Kraniche nach SW (STEIN), in 
den nächsten Stunden fo lgten ihnen weitere minde-
tens 900 (K URTHS, POHLMANN, STEIN & UHLEN­

HAUT). ln der Börde über Oschersleben wurden dar­
auf von 9:30- 14:00 Uhr etwa 1.300 Kraniche gezählt 
(SCH EIDER & TEULECKE). lm Harzvor land über 
Halberstadt und Westerhausen/QLB zogen an die­
sem 2 1. 11 . wenigstens 2.400 Vögel von 9:30- 14:00 
Uhr nach S (H ELLMAN , LYHS, K . & S. WADEWITZ 
& WOLFF). Bei Qued linburg wurden etwa 2.000 von 
9:00- 15:00 Uhr registriert (HOHLFELD. C. LINKE, 
POHLMANN & WADEWITZ). I nteressant der weitere 
Ablauf, als die Verbände auf den steil aufragenden 
Harzrand trafen: Bei Rieder/QLB flogen wenigstens 
1.600 Vögel recht niedrig bei tief stehenden Wolken 
von 9:45- 13:30 Uhr, drehten am Harzrand ab und zo­
gen nach W weiter (K . LI KE) . Ä hnlich das Gesche­
hen über Thale, jedoch mit noch eindrucksvolleren 
Zahlen: Bei Hochnebel und Bewölkung bewegten 
sich hier etwa 5.500 Kraniche von 9:30-12:00 Uhr 
und mindestens 1.900 von 12:45-1 3:30 Uhr zunächst 
nach W, dann mehr nach NW (L ANGLOTZ). Ein Teil 
davon ( 4.200), wurde anschließend von 10:30- 1 1 :30 
Uhr in verlängerter Richtungsachse über Wernige­
rode (MÖSER) und nochmals 1.000 von 12:30- 14:00 
Uhr über Il senburg gesichtet (lLLIG). Bei dichten, 
tief li egenden Wolken sah es demnach so aus, als 
wenn die Verbände das Harzgebirge wesLlich umfl ie­
gen wollten. Außerdem wurden über Aschersleben 
vier Verbände mit insgesamt 160 Vögeln (BÖHM) 
und im Landkreis ML zwei Verbände mit 120 Indi­
viduen notiert (L. M ÜLLER). Im Raum Halle-Mer-
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seburg-Bitterfe ld zog es neun Verbände mit 550 Tie­
ren von 10:45-15:30 Uhr meist sehr hoch und zügig 
nach SW bi s w (HÖHNE, M AHLER, SCHWEM LER. 
TISCHLER, UFER & VORWALD). Einzelne Verbände 
wurden zudem aus den Landkreisen AZE. KÖT und 
BLK gemeldet (D . 81RD, HtLLEBRAND & ToDTE). 

och bi Anfang Dezember hielt der Durchzug in al­
len Landestei len an. um dann langsam abzuklingen. 
Zugbeobachtungen auch im Januar werden trotz Eis 
und Kälte mehr und mehr zur regelmäßigen Erschei­
nung. Auch für 2006 werden alle Zugbeobachtungen 
mit den fünf Angaben - Ort, Datum. minutengenaue 
Uhrzeit, Zugrichtung und Anzahl der Kraniche im 
Verband - für eine Auswertung erbeten. 

Säbelschnäbler Recun'irostra avosetta 
1 am 7.7. am BonerTeich/AZE (HOFFMANN, KOLBE 
& SCHUMACHER). 

Sandregenp feifer Ch.aradrius hiaticu/a 
M ax imum: 14 am 8.9. Grube Amsdorf/ML (L. 
M ÜLLER). 

Flußregenpfeifer Charadrius dubius 
Ähnlich wie im Vorjahr wurden von Elbe-km 278 
bi s 283 am Westufer im Bereich des Lödderitzer 
For. tes/SBK bei Erfassungen am 8.5. und vor al­
lem am 4.6. bei nied ri gerer Wasserführung insge­
sam t 8 Revierpaare ermittelt (L EBELT). Von Elbe­
km 358 bis 427 im Landkreis SOL wurden bei der 
Erfassung von einer Uferseite mit dem M otorboot 
am 3.6. sogar Vögel an 50 Stellen bemerkt (FRIED­
RICHS. Tl{A PP & WERNICKE). Am 5.9. standen mind. 
15 auf den Sch lammflächen der Schweinemast am 
Salzigen See/ML (STENZEL). 

Kiebitzregenpfeifer Pluvialis squataro/a 
Eine Auswahl Beobachtungen der bei uns wieder 
nur in kl einer Zahl durchgezogenen Art: 16.5 . 1 
im SK und am 22.8. 1 im PK in der Grube Ams­
dorf/ML (L. M ÜLLER), 18.8. 1 im PK und am 
15.9. 4 ju v. an den M arbeteichen Löderburg/ASL 
( IELITZ). 3. 10 bis 15. 10. bis zu 5 lnd. am K iessee 
Wegeleben/HBS (HELLMANN & WADEWITZ). M a­
ximum: 13.10. 9rastenamAltenAngelteich U nse­
burg/ASL (N IELITZ). 

Goldregenpfeifer Plu vialis apricaria 
Nur wenige Winterdaten: 10. 1. ca . 50 N Wahren­
berg/SDL (A UDORF). 16.1. 2 bei Schäplit z/SDL 
(BRAUN), 1.12. 120 bei Pakendorf/AZE (SCHWAR­
ZE), 2. 12 . 7 bei Breitenhagen/SBK(WIETSCHKE), 
3. 12. 82 bei Breitenhagen/S BK (L EBELT). 
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Große A nsam mlungen ab 250 lnd. w ieder aus­
schli eß lich im ordteil des Landes; im Frühjahr: 
16.3. 580, 24.3. 1.500 Schönhauser Trüben/SOL 
(H. M ÜLLER), 16.3. 400 Wuster Trüben/SOL (H. 
M ÜLLER), 19.3. 500 Fiener Bruch bei Tuchheim/ 
JL (Kö IGSMA RK), 26.3. 3.000 Elbaue Jerichow/ 
JL (H. M ÜLLER), 29.3. 300 Wie en Döllnitz/SDL 
(ARENS). 1.4. 250 Obermilde Vienau/SAW (ARE s) . 
3.4. 550 bei Schönhausen/SDL (H . M ÜLLER), 4.4. 
400 Sucher Brack/JL (K ÖN IGSMARK) , 14.4. ca. 
270 Beuster/SDL (A UDORF). 15 .4. 6. 100 Havel­
berg Lütow/SDL (K UHNERT), 15 .4. 600 Schön­
hausen Trüben/SOL (K UHNERT), 20.3. 350 auf 
Elbwiesen E Tangermünde/SOL (BRAUN) , 28.3 . 
500 bei Schäplitz in Secantsgrabenniederung/SDL 
(BRAU ); im Herbst 10.9. 280 N eukirchen/SDL 
(A UDORF), 27. 10. 250 bei Bias/AZE (SCHWARZE), 
23 .10. 250 bei Vienau/SAW (ARENS). 

Kiebitz Vanellus vanel/us 
Eini ge Winterdaten: 9. 1. 4 bei Staffelde/SDL 
(BRAU ), 9. 1. 220 um Vienau/SAW (ARE s). 15.1 . 
40 W Kli etz/SDL (FRI EDRI CHS & H1 LLE), 16. 1. 
28 bei Schäplitz, 8 bei Wollenhagen/SDL (BRAU ), 
24.1 . 9 A thensleber Teiche/ASL ( IELITZ), 3 1.1. 
12 bei Wistedt/SAW (HÖHNE), 17./1 8. 12. 1 bei 
Gräfenhainichen/WB nach 20 cm Schnee fall mit 
nur geringer Fluchtdistanz (BEHRENDT). 30. 12. 1 
am Gremminer See/WB (BEHRENDT). Erneut wur­
den viele größere Ansammlungen ab 2.000 von Au­
gust bi s November gemeldet: 5.8. 2.000 bei War­
tenburg/WB (ZUPPK E), 12.8. 2.000 bei Bleddin/WB 
(KAHLE) , 18.8. 2.500, 2 1.8. 8.000, 4.9. 3.000 Alte 
Elbe Bösewig/WB (Z u PPKE, REHN & SEIFERT), 
14.9 .. 18.9„ 6. 11 . 2 .000 Ki essee Sachsendorr/ 
SBK (WJ ETSCHKE), 17.9. 3.000 zwi schen Klein ­
wülknitz und Großpaschleben/ KÖT (RöSSLER), 
30.9. 5.000 zw ischen Fenz-Löbnitz- Wörbzig/KÖT 
(RÖSS LER), 3. 10. 12.000- 15.000 Feldflur Eutzsch­
Kemberg/WB (SCHÖNFELD), 4.10. 2.000 Mötzlich/ 
HAL (BIRD), 14. 10. 3.000 bei Magdeburg (WAHL), 
9.1 0. 3.500, 27 . I 0. 5.000 bei Lettewitz/SK (HoE­
BEL, M EINEKE & M E GE), 18. 10. 2.300 Bodeaue 
zwischen Ditfurt und Wedderstedt/QLB (M EINEKE 
& M ENGE), 23. 10. 2.000 bei Vienau/SAW (ARENS), 
6. 11. 5.000 bei Egeln/ASL (HAHN), 11.11. 2.500 
bei Schleibnitz/BÖ (SCHNEIDER), 25 . 11 . 4.000 Fel­
der Raum Landsberg/SK (HÖH E). 

Knutt Calidris canutus 
Auffallend selten bemerkt: Am 18.5. 1 im PK und 
dann w ieder 1 Incl. am 13.9. sowie am 18.9. in der 

Grube Amsdorf/ML (L. M ÜLLER), 17.9 . 1 juv. 
Kiessee Wege leben (WADEWITZ). 

Sanderling Calidris a/ba 
Alle Daten: 23.5. 1 Grube Amsdor f/ML (KöSTER & 
L. M ÜLLER), 25.8. 1 Kieswerk Parey/JL (K ÖNJGS­
MARK), 7.9. 1 M arbeteich L öderburg/ASL (HAHN) 
und am 17.9. bis 3 an der Alten Elbe B ösewig/WB 
(SEIFERT) . 

Temminckstrandläufer Calidris temrninckii 
Alle Daten: 14.4. 3 Beuster/SDL (AUDORF), 11.5 . 
8 und am 18.5. 4 A lte Elbe Bösewig/WB ( OACK), 
14.-20.5 . 2 Grube Am sdor f/ML (L . M ÜLLER), 
2 1.5 . 1 Tagebau Merseburg-Ost/MQ (M EINEKE & 
M ENGE), 24.5. 3 Kiesabbau Wallendor fer See/MQ 
(TISCHL ER). 29.8 .- 27.9. bis zu 2 Grube Arnsdorf/ 
ML (FUCH S, L. M ÜLLER & WERNICKE). 17.9. 1 
Athensleber Teiche/ASL (HAHN & K UCHE). 

Sichels1randläufer Calidris f erruginea 
Die größten A nsammlungen waren: 22.8. 12 j uv. 
und am 26.8. 10 in der Grube Amsdorf/ML (L. 
M ÜLLER), 4.9. 15 Aihensleber Teiche/ASL (HAHN 
& KUCHE). 

A lpenstrandläufer Calidris alpina 
Gemeldete M ax ima: 27.9. 6 1 Grube Am dor f/ 
ML (L. M ÜLLER), 9. 10. 22 Schlammflächen der 
Schweinemast am Salzigen See/ML (STENZEL). 

Regenbrachvoge l Numenius phaeopus 
Wieder nur in kleiner Zahl fes tgestellt: 10.4. 2 
Beuster/SDL (A UDORF) , 12.4. 2 Wul fener Bruch/ 
KÖT (TODTE), 8.5. 1 Feld am See b. Rohrberg/ 
SA W (HÖH E), 1 1.6. 1 rastet am Marbeteich Lö­
derburg/ ASL (HAHN). 12.8.+4.9.+5.9. 1 unter Gro­
ßen Brachvögeln am Sal zigen See/ML (HÖH NE & 
STE ZEL). 

Großer Brachvogel Numenius arquaw 
Nur ein Winterdatum wurde gemeldet: 16.1. 4 Wal­
lendorfer See/MQ (SCHULZE) . Einige große An­
sammlungen ab 20: 29.3. 2 1 Grube Amsdorf/ML 
(L. M ÜLLER), 12.8. 43 Fuhneniederung bei Reu­
den/BTF überfliegend (VORWALD), 5. 1 l. 45 Heime­
stau ee/SGH (SCHULZE), 6.1 1. 54 am Angelteich 
Unseburg/ASL (HAHN & J. M ÜLLER). Am 2 1.8. be­
obachtete SCHWEIGERT 10 Brachvögel, die auf den 
Kiessee Dit furt/QLB schwammen. Einer schöpfte 
mit dem Schnabel Wasser. 
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Uferschnepfe Lim.osa limosa 
Nur drei Meldungen aus den Zugzeiten: 6.4. 1 Gar­
be/SOL (AUDORF), 14.4. 3 Beuster/SDL (AUDORF), 
10.8. 1 Salziger See/ML (L. MÜLLER) 

Pfuhlschnepfe Linwsa /apponica 
Einzige Meldung und wegen des späten Datums und 
der hohen Zahl für unser Gebiet ungewöhnlich si nd 
die am 12./ 13. 11. anläßlich der Wasservogelzählung 
beobachteten 32 Vögel auf den Elb-km 185 bis 192 
im L andkreis WB (FG WITTENBERG). 

Zwergschnepfe Lymnoc1)'ptes minimus 
14.1. 1 Teich bei Beidersee/SK (HOEBEL), 4. 11 . ins­
gesamt 15 im Wasserspeicher Ladeburg/JL (KOLBE 
& SCHWARZE). 

Bekassine Gallinago gal/inago 
Drei Beobachtungen im Dezember: 4.12. 1 Ober­
milde Vienau/S AW (ARENS), 30. 12. 4 Gremmi­
ner See/WB (BEHRENDT), 3 1.1 2. 1 Feldgraben bei 
Osterwohle/SAW (HOEBEL u.a.). Größere Ansamm­
lungen ab 20 Vögel: 30.8. 25 Feuchtgebiet Petersro­
da/BTF (FACHGRU PPE BITTERFELD), 3 1.3. 23, 19.4. 
2 1 Secantsgraben-Niederung/SAW (ARENS), 13 .9. 
27 Schweineteich, Salziger See/ML (L. MÜLLER), 
21.8. 80. 25.9. 80 und 9. 10. 65 Alte Elbe Böse­
wig/WB (REHN & NOACK). 

Flußuferläufer Actitis hypoleucos 
Nur eine größere Ansammlung: 18.8. 15 M arbe­
teich Löderburg/ ASL (NIELITZ). 

Rotschenkel Tringa toranus 
Nur eine größere Rastansammlung: 5.9. 13 Salzi­
ger See/ML (STENZEL). 

Grünschenkel Tringa nebularia 
Gemeldetes M aximum: 19.7. 15 Grube Arnsdorf 
(L. MÜLLER). 

Waldwasserläu fer Tringa ochropus 
Etliche Winterbeobachtungen: 4.1. 1 Mittelgraben, 
Salziger See/ML (L. M ÜLLER) , 9. 1. 1 Obermilde 
KaiTitz/SA W (ARENS), 10.1. 9 Staubecken Schlade­
bach/MQ (FRITSCH), 16.1 . 1 bei Holzhausen/SOL 
(BRA UN), 19. 1. 1 am Salzigen See/ML (STEN­
ZEL). Nur eine größere Ansammlung: 27.7. 18 Ka­
nal Werder bei M erseburg/MQ (SCHULZE). 

Bruchwasserläufer Tringa glareola 
Nur eine größere Ansammlung gemeldet: 2.5. 35 
Grube Amsdorf/ML (L. MÜLLER). 
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Kampfläufer Philomachus pugnax 
Nur wenige Ansammlungen: 25.3. 18 Wulfener 
Bruch/KÖT (TODTE), 29.6. 16 Goitzsche/BTF 
(MA HLER & ZIEGE), 5.9. 28 Salziger See/ML 
(STENZEL). Zwei späte Beobachtungen: 12.11. 1 
Seelhausener See/BTF (BECKER u.a.), 14. 1 1. 1 Sal­
ziger See (STENZEL). 

Steinwälzer Arenaria inte1pres 
Nur an zwei Plätzen festgeste llt: 18.5. 1 im PK, 
dann am 22.8. 1 j uv. , am 26.8. 3 und am 29.8. 2 in 
der Grube Amsdorf/ML (L. M ÜLLER), 18.8. 1 juv. 
Marbeteich Löderburg/ASL (NIELITZ). 

Odinshühnchen Phalaropus lobatus 
Ein kleiner Einflug muß Anfang September statt­
gefu nden haben: 4.9. 1 Athensleber Teiche/ASL 
(H AH , K UCHE & IELITZ), 4. und 10.9. 1 juv. 
Salziger See/ML (BIRD, HÖH NE & HoEBEL), 6.9. 1 
juv. Klärteiche Aderstedt/HBS (SCHNEIDER). 

Schwarzkopfmöwe Larus me/anocephalus 
Alle Beobachtungen: 11 .4.-3 1.5. 1 ad. in Sturm­
möwenkolonie Goitzschesee/BTF mit Sturmmöwe 
verpaart (FACHGRUPPE BITTERFELD), 2.5. 3 Kies­
werk Parey/JL (K ÖN IGSMARK), 14.5., 4.6. je 4 De­
ponie Lochau/SK (HÖHNE), 28.6. 1 ad. , 4. 7. 1 Gru­
be Am dorf/ML (L. MÜLLER), 21.8. 3 Felder bei 
Landsberg/SK (HÖH E), 14.9., 3. 10. 1 im Jugend­
kleid Ki essee Sachsendorf/SEK (WI ETSCHKE). 

Lachmöwe Larus ridibundus 
An drei Schlafplätzen wurden über 1.000 Lachmö­
wen beobachtet: Ki essee Sachsendorf/SEK 24.8. 
1.000, 14.9. 2.000, 21.9. 1.300, 13. 10. 3.000, 
16. I 0. 2.000. 23. 10. und 30. 10. 4.000, 6. 1 1. 5000 
(WIETSCHK E) ; Concordiasee Nachterstedt/ ASL 
13. 11. l. I 00 (N IELITZ) ; Seelhausener See/BTF 
15.10. 15.000, am 10.1 2. nur noch 1.300 (BECKER 
u.a. ). Das Jahresmaximum an der Deponie Lochau/ 
SK stellte HÖH E am 2 1.3. mit 10.800 Lachmöwen 
fest. 

Zwergmöwe Larus minutus 
Alle D aten: Im Beri chtsj ahr schon Anfang April 
und damit recht früh bemerkt ; hingegen nur zwei 
Herbstbeobachtungen: 7./8.4. 1 Athensleber Tei­
che/ASL (HAHN & K ucHE), 26.4. 10 Grube Ams­
dorf/ML (L. MÜLLER), 27.4. 30 bei Braunsbedra/ 
MQ (BIRD), 29.4. 48 Neolith-Te ich/KÖT (TODTE), 
30.4. 1 im PK zieht nach NE am Ki essee Wegele­
ben/HBS (H ELLMANN), 16.5. 2 Alter Ange lteich 
Unseburg/ASL (HAHN, K UCHE, J . M ÜLLER & 
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IELITZ), 19.5. 1 vorj . Gremminer See/WB (BEH­
RENDT). 20.5 . 10 schnell durchziehend in der Gru­
be Am dorf (L. M ÜLLER), 20.8. 1 diesj . Alte Elbe 

Bösewig/WB ( OACK), 6.11. 1 diesj. Kiessee Sach­
sendorf/SBK (WI ETSCHKE). 

Sturmmöwe Larus canus 
Erfreu licherweise wurden im Rahmen der deutsch­
landweiten M öwenschlafplatzzählungen des DDA 

auch in Sachsen-Anhalt Sturmmöwen an Schlaf­
plätzen gezählt: 10. 12. 1.336 Süßer See/ML (STE -
ZEL), 1. 240 Goitzschesee/BTF (BECKER. RICH­
TER & Z IEGE) und 2.500 See lhau ener See/BTF 
(BECKER), 18.12. 470 Ki essee Sachsendor f/S BK 
(W1 ETSCHKE), 7. 1. 900 Barleber See/OK (J . M ÜL­
LER). Auch an Tagesruhe- bzw. Nahrung plätzen 
einige größere Ansamlungen: 9.1 . 8.000, 19.2. 

3.000. 10.3 . 3.000, 29. 11 . 1.000, Goitzschesee/ 
BTF (B ECKER, RICHTER & ZIEGE), 16. 1. 4.250 an 

3 Bitterfe lder Großgewässern/BTF (HÖH E) . Das 
Jahresmaximum an der Deponie Lochau/SK stellre 
HÖH E am 7.3. mit 10.600 Vögeln fesr. 

Heringsmöwe La rusfuscus 
2 am 6.1 . sind das Jahresmax imum auf der regelmä­
ßig untersuchten Deponie Lochau/SK (H ÖH E). Im 
Nov./D ez. bis mind. 3 ad . am Alten Angelteich Un­
seburg und unweit am Concordiasee achcerstedt/ 
ASL (J. M ÜLLER & IEL!TZ) . 

Steppenmöwe Larus cachinnans 
Große Ansamm lungen: 16.1 . 670 an 3 Bitterfcl ­
der Großgewäs ern/BTF (HÖH E), 25. 1. 500 Wal­
lendor fer und Raßnitzer See/MQ (SCHULZE), 16.2. 
1.050 Arendsee/SAW (HÖHNE), 20.2. 480 bei Mü­
cheln/Wett in/SK (H OEBEL) . Das Jahresmax imum 
an der Deponie Lochau/SK stellte HÖH 'E am 7.2. 
mit 1.1 40 Vögeln fest. 

Mittelmeermöwe Larus michahellis 
Das Jahresmax imum an der D eponie Lochau/S K 
stellte HÖH NE am 7 .2. mit 157 Vögeln fest. ur 
eine größere Ansammlung gemeldet : 27 . 10. 150 
am Schlafplatz Ki essee Sachsendorf/SBK (WIET­
SCHKE). 

Silbermöwe Larus argentatus 
Etliche größere Ansammlungen, teil s von Sch laf­
plätzen, gemeldet. Teilwei se waren unter den Sil ­
bermöwen sicher auch mehr oder weniger große 
Anteile von Steppen- und/oder Miuelmeermöwen: 
2 .1. 2.478, 6. 1. 4 .000 Deponie Scherbe lberg 
Köthen/KÖT (RÖSS LER), 16.1. 1.240 an 3 Bitter-

Fe lder Großgewässern/BTF (HÖHNE), 25.1 . 1.150 
Wallendorfer und Raßnitzer See/MQ (SCHULZE), 
1.2. 850 Arend ee/SAW (HÖH E), 4.2. 4 10 Schlaf­

platz Tagebau ee L öderburg/ ASL ( IELITZ), 8. 10. 
500, 23. 10. 450 Ueweils mit Mittelmeermöwen), 

27 .10. 500 Schlafp latz Kiessee Sachsendor f/ SBK 
(WIETSCHKE), ov.-Dez. max. 600 Schlafplatz Con­
cordiasee Nachterstedt/ASL ( IELITZ). D as Jahres­
maximum an der Deponie L ochau/SK teilte HÖH­
NE am 6.1. mit 3.070 Vögeln fest. 

Mantelmöwe Larus marinus 
Selten und nur einze ln bemerkt : 2 am 6. 1. das Jah­
resmaximum auf der Deponie Lochau/SK (HÖH­
NE). 

Raubseeschwa lbe Sterna caspia 
Ein Vogel am 29.9 . über dem Wallendorfer See/MQ 

blieb die einzige M eldung (BIRD). 

Flußseeschwalbe Sterna himndo 
Nur zweimal w urden ab 10 Fluß eeschwalben 
aus N ichtbrutgebieten gemeldet: 10.7. 6 ad. und 
4 flügge juv. auf ei ner Kiesbank bei D alchau/SDL 
(BRA U ). 10.8. 33 Großer Rustteich Osternienburg/ 
KÖT (BOUDA). 

Trauer. ee. chwalbe Chlidonias niger 
Zwei größere Heimzugbeobachtungen abseits der 
Brutgebiete: 29.4. 12 eolith-Teich!KÖT (TODTE), 
12.5. 20 Elb-km 192 bi s 193/WB (SEIFERT). 

Hohl raube Columba oenas 
Kommt hier und da auch im Siedlungsbereich des 
M en chen vor: 10.4. 2 Paare an Nistkästen im Park 

Großpaschleben/KÖT (RösSLER), 16.4. 2 aus Höhle 
fliegend nahe Rahnsdorf/WB (G. SCHMIDT), 2 .8. 2 
erfolgreiche BP im Stadtwald Fasanerie Köthen (REI­
NtCKE) . I m Winter u.a. am 16. 1. 60 bei Schäpl it z in 
der Secantsgrabenniederung/SDL (BRAUN) . 

Ringel taube Columba palumbus 
D ie größten Winteran ammlungen finden sich in 
Niederungs lagen: 28. 1. ca. 500 H elsunger Bruch/ 
WR (HERRMAN ) , 13.12. 450 E lsteraue Döllnitz/ 
SK (TISCHLER), 18. 12. 400 auf Maisacker bei Bü­
ste/SA W (ARE s), 27 . 12. ca. 600 in Pappeln am 
Bahnhof Guns leben/BÖ (HELLMAN ). 

Türkentaube Streptopelia decaocto 
Zur Brutzeit scändig 2 Vögel abseits vom Siedlungs­
bereich am Forsthaus im Waldgebiet E elstall/QLB 
(KRAM ER). 
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Alle Ansammlungen ab 40 lnd.: 5. l. 80 Industriege­
biet Staßfurt-Nord/ASL (LOTZING), 26. 10. 35 auf 
Feldern Rodleben/AZE (SCHWARZE), 28. 10. 11 2 
auf abgeernteten M aisschlag W Köthen (RösSLER), 
2 . .1 1. und Folgetage 180 auf Körn ermaisfeld bei 
Baasdorf/ KÖT (ROC HLITZER & ROCHLITZER) , 
7 . 1 1. 326 wegen undichter M aistransporter am 
Feldrand Frenz-Großpaschleben/KÖT (RössLER), 
14. 11 . 24 Wansleben am See und 32 auf Freilei­
tungen am Kerrnersee/ML (STENZEL), 6. 12. 86 in 
Wulfen/KÖT (RösSLER), 7. 12. 120 bei einem Ge­
treides ilo am Ortsrand Neu Runstedt/HBS (HELL­
MANN), 10.12. mind. 50 Tierpark Oschersleben/BÖ 
(SCHNEIDER), 12. 12. 48 Dorfrand Uenglingen/SDL 
(BRAUN) , 13. 12. 3 1 Lochau/SK (TI SCHLER) . 

Kuckuck Cuculus canorus 
Erste Ru fer : 15 .4. Badeborn/QLB (G EORGE & 
G EORGE). 16.4. Salziger See/ML (L. M ÜLLER). 
28.4. Halle-Planena/HAL (B1RD). 29.4 . Athensle­
ber Teiche/ASL ( IELITZ), 30.4. Wiesen bei Vie­
nau/SAW (REINECKE). 

Uhu Bubo bubo 
Ein Überblick zum „ Vogel de Jahres 2005· ' : Land­
kreis SAW: ein besetztes Revier und Herbstbalz in 
Kiesgrube bei Kuhfelde (K NA PP & G. DORNBUSCH). 
L andkreis WR: ein erfolgreiches BP mit wenigstens 
1 juv. sowie 2 erfolglose BP. Landkrei. HBS: drei 
erfo lgreiche BP mi t 1 x 1 juv. und 2x 2 ju v. Land­
kreis OLB : zwei er fo lgreiche BP mit 2 juv. und 4 
juv. sowie zwei erfo lglose BP und zwei weitere be­
setzte Reviere. Landkrei. ASL: ein erfolgreiches BP 
mit wenigstens 1 juv. (alle Daten WADEWITZ). Ein 
Einze lvogel am 22.2. , 4. 3. und 30.7. in brutgeeig­
netem Lebensraum bei Staßfurt (K CHE & J. M ÜL­
LER). Am ordharz kam es auf kleinem Raum somit 
zu sehr unterschiedlichem Bruterfo lg: Während es 
an zwei Plätzen im Inneren des Harzes Bnnausfä l­
le gab (v ielleicht wegen Unterkühlung der Gelege 
im M ärz?), zog ein Paar bei Quedlinburg im Harz­
vor-Iand vier Junge groß, was recht selten vorkommt. 
L andkreis AZE: bekanntes Rev ier bei D eetz wi e­
der besetzt (KOLB E) . Landkreis SGH : Nur Hinwei­
se auf einen Rufer an einem aus den Vo1jahren be­
kannten Platz (BOCK). Ein am 13.5. als Jungvogel 
im Landkreis BLK beringtes lnd. wurde kurz darauf 
am 29.8. tot (Anflug an einer Glas tür) in Sangerhau­
sen ge funden (BrOSPH ÄRENRESERVAT K ARSTLA D­
SCHAFr Sü DHARZ über u B LAN DKREIS SANGER­
HAUSEN). Landkreis MO: An einem neuen Brutplatz 
in einem still gelegten Steinbruch 1 BP mit 1 juv. 
(JUNGWIRTH & SCHWARZ). Nach den Störungen im 
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Vorjahr hatte das BP im Geiseltal diesmal mit 4 juv. 
einen beachtlichen Bruter fo lg (SCHWARZ) . Der Tot­
fund von einem anderen, durch Stromschlag umge­
kommenen W am 11.4. unter einer Freileitung bei 
Spielberg ist sehr bedauerlich. weil es einen Brut­
fl eck besaß und damit wohl das Gelege an dem un­
bekannt gebliebenen Brutplatz verl orenging (J üR­
GE S. L EHMA . SCHÖNEMANN & SCHWARZ) . 
Landkreis BLK: Mit Beginn eines Beringungspro­
gramms liegen ab 2005 auch hier detaillierte Daten 
vor. Bei ebra (2x), Karsdorf, Bad Kösen und Frey­
burg hatten 5 BP 0, 1. 2 und 2x 3 juv. (ZAUMSEIL). 
Die kleine Au fs tellung enthält insgesamt wenig­
stens 25 Reviere bzw. BP mit insgesamt 27 Jung­
vögeln . Da von einigen bekanmen Brutplätzen kei­
ne M eldung vorliegt, weil Vorkommen in Kies- und 
Tongruben sowie Baumbrliler leicht übersehen wer­
den und weil es in den letzten Jahren verschiedent­
lich auch im orden unsere L andes Hinweise auf 
Vorkommen gab, w ird der Bestand in Sachsen-An­
halt auf gegenwärtig um die 30 BP geschätzt. 

Waldohreule Asio otus 
Eine kleine Auswahl der gemeldeten Winterschlaf­
plätze: 2. 1. 8 und am 13.11. 5 im Amselweg in Hal­
le (BrRD), 19. 1. 24 und am 14.11 . 34 Schlafp latz 
Seeburg/ML (STENZEL), 19. I . 5 und am 1. 12. 6 
ehern. K aserne Roßlau/AZE (SCHWARZE), 7.3. 14 
und am 16.11. 12 im Park K albe/SAW (AR ENS), 
5. 1 1. 10 in einer Weide in einem Vorgarten von 
Görzig/KÖT (ROCHL!TZER & ROCHLITZER). 

Sumpfohreule Asio.flarnmeus 
Das gute Mäuseangebot führte zu einer außerge­
wöhnli ch großen Zahl an Beobachtungen mit teils 
hohen lndi viduenzahlen, hauptsächlich im Frühjahr. 
Alle Daten abseits der Brutvorkommens im Wul ­
fener und Fiener Bruch: 8.1 . 2. 4.2. 5. 16.3. 6 , 
7.4. 7, 25.4. 1 und wieder am 6.1 2. 1 zwi schen 
Großem und Kleinem Hakel/ASL (KRATZSCH, WE­
BER), 29. 1. 2 am Südfeldsee/WSF (FRITSCH), 30. 1. 
5 NSG Porphyrl andschaft bei Gimritz/SK (GEDE­
o & TOLKMITT), 10.2.- 8.3. 1 südl. der Klusber­
ge/HBS (L YHS), 12. , 13. und 16.2. 2 Durchstich 
Pratau/WB (SCHARAPEN KO), 24.2. 1 verletzt durch 
Stacheldraht bei itzow/SDL, als Pflegling in Tier­
park Stendal (SCHULZE), 1.3. 1 Verkehrsopfer 
A schersleben (H URT). 2.3. 1 bei Sandersleben/ 
ML (KRAMER), 10.3 . 1 Kiessee Wegeleben/HBS 
(HELLMANN). 2 1.3 . 3 j agend über Rapssch lag bei 
Schadeleben/ASL (KRATZSCH & WEBER), 25.3 . 1 
j agend sowie eine Rupfung am Huy/HBS (BECK­
ER & TOLKMITT), 26.3. 1 Obermilde Vienau/SAW 
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(ARE s). 3 1.3. 1 Elsteraue Döllnitz/SK (TISCHLER), 
6.4. 1 Braunsbedra/MQ (BIRD), 23. I 0. 1 fli egt über 
Halberstadt (HELLM ANN), 27. 12. 1 j agt nördli ch 
der Ader tedter Teiche/HBS (HELLMANN) . 

Rauh Fußkauz Aegoliusfunereus 
Neben den bei FISCHER & DORNBUSCH (i.Dr. ) ge­
nannten Reviervorkommen gelang fo lgende Beob­
achtung: 1 sitzt am 6. 10. an der B 184 in der M osig­
kauer Heide, ähe Heidekrug/BTF (RA THAI). 

M auersegler Apus apus 
Erstbeobachtungen : 24.4. 4 Salziger See/ML 
(GÜNTH ER) und 5 Ki e see Wegeleben/HBS (WADE­
wnz). Letztbeobachtungen: 9.9. 1 Roß lau/AZE 
(SCHWARZE), 16.9. Aschersleben ( IELITZ), 23.9. 
1 mit Rauchschwa lben am Huy/HBS nach SSE zie­
hend (WADEWITZ). 

Ziegenmelker Caprimulgus europaeus 
1 ras tet am 14.5. in einem 1-2 ha großen Schilf­
gebiet bei Berßel -Deersheim/HBS und schläft in 
1 10 cm Höhe au f einer umgefallenen Birke (WADE­
WITZ) , am 29.5. rastet 1 M auf einer Zaunstrebe in 
Frose/ASL (BÖHM). 

Wiedehopf Upupa epops 
Erstbeobachtung: 1 am 8.4. bei Kli ekcn/AZE 
(GRÄNITZ & KREISEL) . 

Eisvogel Alcedo a11his 
Am 10.7. fütterten 2 Paare bei Dalchau/SDL am 
Elbesteilhang in nur 500 m Entfernung vonei nan­
der ihre Jungen (BRAU ). Ein bei Aken/KÖT be­
ringter j unger Eisvogel fand ein zei tiges Ende an 
ei ner Glasfläche: 

HIDDENSEE SA 19 178 
0 30.05.2005 als njg. Aken/KÖT (TODTE) 
+ 01.08.2005 kollidiert mit Glasfläche Cel­

le/N iedersachsen, nach 63 Tagen 159 km 
WNW 

Bienenfresser Merops apiasler 
Größere nachbrutzeitli che Ansammlungen: 7.9. 120 
und 10.9. 116 Akazienberg Gröbzig/KÖT (RössLER 
& TODTE). 

Wendehals Jynx torquilla 
Erstbeobachtungen: 6.4. 1 bei Braunsbedra/MQ 
(Brno), 12.4. und 19.4. 2 Rufer am Salzigen See/ 
ML (STENZEL), 17.4. Saale Weißenfels (FRITSCH) 
und am 20.4. ras tend in Hausgarten in Westerhau­
sen/QLB (WOLFF). 

Im Juni am Stadtrand von Oschersleben/BÖ eine 
er fo lgreiche Brut im istkasten in einer Kleingar­
tenanlage (SCHNEIDER & SAUERLA D). Im selben 
Monat ein in der Spalte einer lehmigen Steilwand 
des Südfeldsees Großkayna/MQ fütternder A ltvo­
ge l (FRITSCH). 

Grünspecht Picus viridis 
Wieder vielerorts guter Bestand gemeldet. Besetzt 
nun auch bislang unbes iedelt geb li ebenes Area l : 
Seit Beginn der l 5jährigen Planbeobachtungen auf 
einer Kontro llfläche NE Güntersberge/QLB, ca. 400 
m über NN, konnte dort am 13.9. und 30.9. erstmals 
ein Individuum beobachtet werden (GEORGE). 

Grauspecht Picus canus 
ln einem 2.500 ha großen Waldgebiet zwischen Söl­
li chau und Ei enhammer/WB stellte OACK 8- 10 
Reviere fest. 

3.2. Passeriformes 

Feldlerche A/auda arve11sis 
Die Spanne 17 bis 33 „ Rev ierpaare"' (Karti erung 
singender Vögel) am 19.7. auf einer 10 ha großen 
extensiv genu tzten Grünlandfläche in der Bodeaue 
zwischen Dit furt und Wedderstcdt/QLB zeigt zum 
einen die schwierige Er faßbarkeit zu fortgeschrit­
tener Jahreszeit, zum andern aber auch eine hohe 
Dichte auf einer halbruderalen Fläche (M E1 EKE & 
M E GE). Am 19.11. noch 2 im Harz bei Günters­
berge (Bo K) und 6 am 18.12. bei dichtem Schnee­
treiben auf einem Rapsfeld NW des Regensteins bei 
Blankenburg/WR (GEORGE). 

Heidelerche Lu.llula arborea 
Am 17.3. rasten 45 Heidelerchen südlich der K lus­
berge/HBS (LYHS). 

Haubenlerche Galerida cristatus 
Einige Rev ierkonzentrationen der inzwischen el­
tenen Art: 7 Rev. MTB-Quadrant 3237-4, 3 Rev. in 
3335-4/SDL (BRAUN) . 8 Rev. Gewerbegebiet Pra­
tau/WB (M ICHAELIS) . 

Ohrenlerche Eremopli ila alpestris 
Einzige M eldung: 12 am 6.3. S Altenzaun/SOL auf 
Rudera l flächen Nahrung suchend (BRAUN). 

Uferschwalbe Riparia riparia 
Es wurden etliche Kolonien mit über 100 Paaren ge­
meldet, fas t alle von künstlichen Brutplätzen: 3 15 
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BP Kiesgrube Reuden/BTF (BECKER), 300 BP Mul­
deufer So llnitz/BTF (RICHTER), 230 BP Kiesgrube 
Riethnordhausen/SGH (BOCK), 1. 80 BP Kiesgrube 
Leh mann Wittenberg (FACHGRUPPE WITTENBERG), 
170 BP Kiesschacht Hohengöhren/SDL (H. MÜL­
LER), 150 BP Marbeseen/ASL (HAHN), 120 BP Süd­
ufer Goitzsche/BTF (FACHGRUPPE BI TTERFELD), 
120 BP Kiesgrube Löberitz/BTF (BECKER), 120 BP 
alte Deponie Edersleben/SGH (BocK), 120 BP Gru­
be Amsdorf/ML (L. MÜLLER), 1 18 BP Kiesgrube 
Arnim/SDL (BRAUN). In den Ki esgru ben im Land­
kreis Köthen fa nd RöSSLER 398 Paare, ein Zuwachs 
gegenüber den letzten 4 Jahren (Tab. 1 ). 

Tab. 1: Uferschwa lben-B rutbestand in Ki esgruben im 
Landkreis Köthen nach Erfass ungen von RöSSLER 

ahr 2000 200 1 2002 004 2005 
BP 540 272 128 398 

Am 2 1 .5 . versuchten 2 Rabenkrähen in einer Kolo­
nie im Tagebau Merseburg-Ost/MQ Gelege aus den 
Röhren ZU entnehmen (MEINEKE & MENG E). 
Der gemischte Rauch- und Uferschwalbenschlaf­
platz im Teichgebiet Osternienburg/KÖT um faß­
te zw ischen 27.8. und 20.9. max. 45.000 Vögel, am 
27.8. ca. 20.000 Uferschwalben (BOUDA & TODTE). 
Letztbeobachtung: 5. 10. 2 Kiessee Wegeleben/HBS 
(WADEWtTZ) . 

Mehl schwalbe Delichon urbicum 
Örtlich hohe Individuenzahlen während des Heim­
zugs, z. B. am 8.5. über dem See zwischen Rohr­
berg und Ahlum/SAW ca. 500 (HÖHNE). Schon im 
letzten Be1icht (GEORGE et al. 2005) mußten wir lei­
der über die Zerstörung von besetzten Nestern in der 
Brutzeit berichten. Nu n wird auch aus Köthen ge­
meldet, daß von 76 besetzten Nestern an den Wohn­
blöcken in der Rü sternbreite 52 Nester aus ver­
mei ntlich hygieni schen Gründen zerstört wurden . 
Das ist ni cht nur nan1rschutzrec htlich unverständ­
li ch, sondern vor dem Hintergrund, daß am 13.6. 
im gesamten Stadtgebiet Köthen nur 9 1 beflogene 
Nester dieser Schwalbenart gezählt werden konnten 
(H. & R. ROCHLITZER), ein katastrophaler Eingriff 
in die Brutpopul ation. Aus dem kleinen Ort Wester­
hausen/QLB meldete WOLFF 90 beflogene Nester 
am 20.6. am Neubau Fischberg, und vom Getreide­
silo am Hafen Aken/KÖT meldete LEBELT 75 befl o­
gene Nester (Zählung am 26.6.). In der Baggerstadt 
Fen·opoli s zählten PSCHORN & ST. FISCHER am 8.5. 
207 beflogene Nester. Gesamterfass ungen in fo l-
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genden Orten: 6 1 BP Unseburg/AS L, 20 BP Wol­
mirsleben/ASL und 10 BP Borne/ASL (LOTZ JNG) . 
Wegzug: Von einem Tag auf den anderen (6./7.9) ist 
die Brutpopulation der Stadt Oschersleben/BÖ weg­
gezogen (SCHNEIDER). Späteste Beobachtung: 1 am 
5.10. am Ki essee Wege leben/HBS (WADEWITZ). 

Rauchschwalbe Hirundo rustica 
Erstbeobachtung: 3 am 28.3. in Mennewitz/KÖT 
(TüDTE), 1 am 30.3. im NSG Neo lithteich/ KÖT 
(WI ETSCHK E). Letztbeobachtun g: 1 am 3 1.10. 
Braunsbedra/MQ (BIRD). Größere Schlafp lätze: 
max. 8.000 am 21.9. am Salzigen See/ML (STEN­
ZEL). Der gemischte Rauch- und Uferschwalben­
schlafplatz im Teichgebiet Osternienburg/KÖT um­
faßte zwischen 27.8. und 20.9. max. 45 .000 Vöge l, 
am 16.9. ca. 30.000 Rauchschwalben (BouoA, Too­
TE). Eine Brutkonzentrati on: 38 BP in Fahrzeugga­
rage Neuer Friedhof Köthen (RösSLER). 

Bau mpieper Anthus trivialis 
Erstbeobachtung: 1 singendes M am 6.4 . bei Fro­
se/ ASL (BÖHM). Schon am 22.4 . konnte dann ein 
kurz vor dem Legebeginn befindliches W nahe Ger­
wisch/JL gefangen werden (STEIN). 

Wiesenpieper Anthus pratensis 
Winter: 32 am 18. 12. im Wulfener Bruch/KÖT 
(Kü tt NEL & RösSLER). Loka ler Brutbestand: 16 
singende M am 28.4. Secantsgrabenniederung zw i­
schen Schäplitz und Wollenhagen/SDL und ebenda 
später an 11 Stellen singende M, warnende ad. oder 
bettelnde ju v. (BRAUN & RI NGLEPP). 

Brachpieper Anthus campestris 
Ein ige Rev ierkonzentrati onen: 9 Rev. Goitzsche/ 
BTF (FACHGRUPPE BITTERFELD), 5 Rev. ehemali­
ge KKW-Baustellen SW Altenzaun/SOL (BRAUN), 
4 Rev. ehemali ge KKW-B austellen NE Kl ein El­
lingen/SOL (BRAUN), 3 Rev. Gremminer See/WB 
(PSCHORN). Am 17 .8. rasteten 10 Brachpieper im 
loc keren Verband bei Lostau/JL (STEIN). 

Rotkehlpieper Anrhus cervinus 
Alle Meld ungen: 1 am 2.5 . Grube Amsdorf/ML, 
ebenda 1 im BK am 20.5 . sowie 2 am 29.8 . (L. 
M ÜLLER). 

Bergpieper Anthus spinoletta 
Das Auftreten der Art im Berichtsjahr zeigt Abb. 3. 

Schafstelze Motacillajla va 
Heimzug/ Anku nft : 1 M am 3 1.3. Rattmannsdorf/ 
SK (BIRD) und 30 am 10.4. im Wulfener Bruch/ 
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Bergpieper 

Jan. Feb. März Apr. Mai Sep. Okt. Nov. Dez. 

Abb. 3: Auftreten des Bergpiepers Anrhus spino/e11a 2005 in Sachsen-Anhalt nach Meldungen aus den Landkreisen 
ASL, BBG, BTF, HBS, KÖT, ML, MQ, SBK, SOL, SK und WSF (Daten von BI RD. BRAU , HÖHNE, KucHE, 
L. M ÜLLER, STENZEL, n scHLER, T ODTE, W ADEW ITZ & Wi ETSCH KE). 

KÖT (TODTE). Größte gemeldete Ansammlungen: 
Am 16.8 . ca. 150 am Schlafpl atz N achthainichte 
M ennewitz/KÖT (To orn) und ca. 550 am Schlaf­
platz A scheteich Osternienburg/KÖT (BOUDA). Al ­
lein am A scheteich Osternienburg am 22.8. dann 
ca. 650 zum Schlafen ein fa llend (TODTE). Drei Tage 
später, am 25 .8., schätzte BouoA am Schlafp latz 
Nachthainichte M ennewitz 350 Vögel, und ca. 400 
meldete TODTE am 10.9. von einem Schlafplarz im 
Bruch Gölzau/KÖT. 

Bachstelze Motacilla a/ba 
Am Schlafplatz A kazienteich bei M ennewitz/KÖT 
400 am 29.8. (BOUDA). 

Gebirgsstelze Motacilla cinerea 
Erstmals in 18 Beobachtungsj ahren 2 BP an der 
Saale in Halle-Nord (HÖH E). Erneut etliche Win­
terdaten: 6. 1. 1 Muldewehr Dessau/DE (M USIO­
LIK), 15./29.1. 1 an der Saale in Weuin/SK (HoE­
BEL), 23.1. 1 Uchtspringe/SDL (FRIEDRICHS), 30. 1. 
1 Oschersleben/BÖ (SCHNEIDER), 1. 12. 1 Beider-

see/SK (HOEBEL) , 4./ 18.12. j e 1 Uchtspringe und 
Volgfelde/SDL (FRIEDRICHS), 24. 12. 1 Srendal/ 
SOL (FRI EDRICHS) und 30. 12. 1 an der Bode in 
Thale/WR (L ANGLOTZ) . 

Seidenschwanz Bombycil/a garrulus 
Das Auftreten der Art im Berichtsj ahr in Sachsen­
Anhalt zeigt Abb. 4. Die späteste M eldung datiert auf 
den 27.5. : Am Brocken (Hirtenstieg)/WR 1 Vogel ra­
stet, aus S kommend, minutenlang auf einem Fich­
tenwipfel, ehe er nach N weiterzieht (WADEWITZ) . 
Über die Wanderung der in Sachsen-Anhalt durch­
ziehenden Seidenschwänze vermag der fo lgende 
Ringvogel vom Ost fuß des Böhmerwa ldes Aus­
kunft zu geben, der nach Kolli sion bei uns tot auf­
gefunden wurde: 

PRAHA Z769888 
o 29.1 2.2004 al s di esj . M , Poc in ov ice, 

Zapadocesky kraj (Plzii), Tschech. Republik, 
49°35'N 12°57' E 

+ 06.03.2005 Roßlau/A ZE (SCHWARZE); 260 
km N nach 67 Tagen. 
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Seidenschwanz 

! •Individuen 1 

Jan . Feb. März Apr. Mai Okt. Nov. Dez. 

Abb. 4: Auftreten des Seidenschwanzes 8 0111bycilla ga rrulus 2005 in Sachsen-Anhalt nach Meldungen aus den L andkrei­
sen ASL, AZE. BÖ, BTF, DE. HBS, KÖT, MQ, QLB, SBK, SK , WB & WR sowie den Städten DE, HAL & MD 
(Daten von BANNA CH, BEHRE DT, BIRD, BOCK. BÖHM. BUGN ER, R. & G. CLAUSEN. B. & K. GEORGE, H ARZ. 
H ELLMAN , HJ LLEBRAND, HOHLFELD. HOEBEL. HÖHNE. K EHLER, KRAMER, LA NGLOTZ. LEBELT, L. M ÜLLER, 

11ELITZ, NOHR, OVD, PATZACK . H . & R. ROCHLITZER. SCHULZ. SCHWARZE. SEIFERT, SILLMANN. STENZEL. 
STROH KORB. TAUCHNITZ, TISCHLER, TEULECKE, TODTE. WADEWITZ. WEIHE & WIETSCHKE). 

Wasseramsel Cinclus clin.clus 
Erneu t nur wenige Bruten und Brutzeitdaten ge­
meldet: 1 Rev. Quedlinburg Bode an Bahnhof -
brücke (K.RAMER), 1 Rev. Quedlinburg Kramerbrük­
ke (KRAMER); im unteren Bodetal bei Thale/WR 
ging der Bestand von 6 BP (2004) aur 2 BP zurück 
(L A GLOTZ), an der llse bei Berßel/HBS 1 balzen­
des Paar (GÜNTHER), im MTB 4332 in A lex isbad 
und Silbermühle/QLB j e 1 Rev. (BOCK), 2 BP im 
Hasel tal U ftrungen/SGH (BOCK), 2 BP in Wickero­
de/SGH (Bo K) und 1 BP im Thyratal Rottleberode/ 
SGH (BOCK). Ab. eit der bekannten Brut vorkom­
men hielt sich vom 1.3. bi s in den April 1 Wasser­
amsel an der Saale in Halle-Nord auf (HÖHNE u.a.). 
Zwei Vögel im Winter am 8.2. an der Selke in der 
Ortslage Güntersberge (GEORGE). 

Zaunkönig Troglodytes troglodyres 
In einem 35.62 ha großen Auwaldrest im Großen 
Bruch bei Neuwegersleben/BÖ wurden im Bericht -
j ahr 11 BP festgestellt (3 , 1 BP/I 0 ha). Im Mittel der 

sechs Jahre 1991- 1996 betrug der Bestand dort 9.3 
BP (SCHNEtDER 2005). Dies bestäti gt das Bi ld ei­
ner leichten Bestandszunahme (vgl. auch GEORGE 
et al. 2005). FLADE & SCHWARZ (2004) diskutieren 
die in Wäldern leichte, aber nicht signifikante Zu­
nahme des Zaunkönigs im Zusammenhang mit den 
in. gesamt milderen Wintern , gemessen an der An­
zahl Eistage pro Winter und an der Abweichung der 
Januanemperaturen vom langjährigen Mittel. 

Heckenbraunelle Prunel/a modularis 
Das Sozialverhalten dieser Voge lart ist sehr kom­
plex (vgl. GLUTZ VON BLOTZHEIM & BAUER 1985). 
So ist es zwar richtig. daß die fo lgenden beiden Vö­
gel zur Brutzeit am gleichen Ort beringt wu rden, 
ein Brutpaar im klassischen Sinne waren sie wahr­
scheinlich dennoch nicht. Die eigentliche Überra­
schung ist die Tatsache, daß be ide Vögel in ihren 
Revieren auch im Winter nachgewiesen werden 
konnten. obwohl Heckenbraunellen in Sachsen­
Anhalt überwiegend Zugvögel sind (a lle Daten 
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N1 EL1TZ). So zeigt sich hier ein schöner Erfo lg kon­
sequenter Beringungsarbeit: 

HIDDENSEE VE 28 157 
o 27.05.2005 als ad. in A schersleben 
v 02.06.2005 am Beringungson kontrolliert 

und 
v 2 1.11.2005 nach 178 Tagen erneut am Berin-

gungson kontrolliert . 
HIDDENSEE VE 28 159 
o 27.05.2005 als ad. in A schersleben 
v 3 1.05. 2005 am Berin gungson kont ro lliert 

und 
v 29. 12.2005 nach 2 16 Tagen erneut am Berin ­

gungsort konu·o llien . 

Weitere Winterbeobachtungen: Je 1 am 15. 1. am 
Saa leufer Pfützthal-Salzmünde/SK. 23. 1. Tafel­
werder Trotha/HAL (HOEBEL) und 28. 1. E Aken/ 
KÖT (W1 ETSCHK E) sowie 2 am 14.11 . am Saaleu­
fer Pfützthal-Salzmünde (HOEBEL). 

Nachtiga ll Lusci11ia megarhynchos 
Erstankunft: 1 singendes M am 16.4. bei Aschersle­
ben (BÖHM). Im Harz sang im Zeitraum 8.5. bis 1.6. 
1 M an der Faulen Pfütze Straßberg/QLB (BocK). ln 
der Stadt Köthen haben H. & R. ROCHLITZER wie­
der die A nzahl singender M erfaßt. Wie Tab. 2 zeigt, 
erweist sich der Brutbestand in den letzten Jahren 
als stabi 1. Die im Bericht für das Jahr 2000 (GEORGE 
& WADEWITZ 2001 ) auf Grund eines Druckfehl ers 
fä lschli ch mitgeteilte Anzah l von 68 singenden M 
wird hiermit korri giert. 

Tab. 2: A nzahl singender M der Nachtiga ll im 
Stadtgebiet Köthen nach Erfassungen von H. & 
R. ROCHLITZER 

ahr 2000 2001 2002 2003 2004 2005 

singende M 98 90 102 94 96 99 

Sprosser Luscinia luscina 
Alle Beobachtungen: j e 1 singendes M am 19.5. N 
Wegenitz/SDL (A UDORF) , 23.5. NE Krüden/SDL 
(A UDORF) und 27.5. bei Altenzaun/SOL (BRAUN). 

Blaukehlchen Luscinia svecica 
Einen späten Sänger stellte HERMANN am 3.9. im 
Helsunger Bruch/WR fest. 

Hausrotschwanz Phoenicurus ochruros 
Winter: Je 1 am 16.1 . Hauptbahnhof Halle (BEH­
REN DT), 19. 1. Schloß Seeburg/ML, wo dann be-

reits am 17 .3. 1 M singt (STENZEL), 22. 1. Luppen­
au/MQ und 26.1 . Zorbau/WSF (FRITSCH) sowie 2 
am 2. 12. im Gewerbegebiet Klieken/AZE (TODTE), 
am gleichen Tag 1 in Zorbau/WSF und ebenda auch 
am 12. 12. (FRHSCH). Früheste Beobachtung: 1 am 
3.3. in Quedlinburg (HOHLFELD). Eine Bestandser­
fass ung: 1 1 singende M am 20.3. in Reuden/WB 
(BEHREN DT). 

Gartenrotschwanz Phoe11 icurus phoenicurus 
Erstbeobachtungen: 1 singendes M am 19.4. in 
Aschersleben (BÖHM & N1EL1TZ) . Brut: In einem 
Kleinstgehölz inmitten der Ackerfluren bei K ane­
na/HAL 1 BP (TISCHLER). Späte Beobachtung: 1 

am 9.1 0. M ötzlich/HAL (BIRD). 

Braunkehlchen Saxico/a ruberra 
Erstbeobeobachtung: 17.4. 1 Ader tedter Klärteiche/ 
HBS (SCH EIDER). Erstmals seil Beginn der Unter­
suchungen im Jahr 199 1 auf einer Kontrollfläche 2 
km E Güntersberge 1 BP au feiner al Dauerbrache 
still gelegten Ackerfl äche (GEORGE). lm 24 km2 gro­
ßen Untersuchungsgebiet bei Osternienburg/KÖT 
ging der Bestand von 25 BP im Vorjahr auf 19 BP 
zurück. Ursache ist u. a. die ganzjährige Beweidung 
der Brachen durch private Tierhalter. Au f diesen Flä­
chen fehlten 2005 die Braunkehlchen (ßoUDA) . 

Schwarzkehlchen Saxicola torquara 
Am 26. und 28.5. j e 2 singende Männchen. am 4. 
und 9.6. noch 1 M auf dem Brockenplateau/WR. Ein 
Weibchen fand nicht den Weg zum Brocken, so daß 
der zweite Brutnachweis der Art nach 1989 (SEELIG 
1995) nicht gelang (HELLMA N). 1 am 3.9. abseits 
bekannter Brutvorkommen am östlichen Ortsrand 
von Badeborn /QLB (GEORGE). Eine größere An ­
sammlung: 27 .9. 36 auf ehemaliger krautreicher 
Schlackehalde bei Osterni enburg/KÖT (BOUDA) . 

Steinschmätzer Oen.anthe oenanrhe 
Erstbeobachtungen: 1 am 23 .3. Feldflur N Reich­
ardtswerben/WSF (FRITSCH) und 1 M am 28.3 . 
Kiesgrube Trabit z/SBK (Wt ETSCHK E). Heimzug 
aber bi s An fa ng M ai andauernd: 15-20 rastende 
Vöge l auf dem ehemali gen Truppenübungsplatz 
Klus bei Halberstadt ( tCOLAI). In den Kiesgruben 
im Landkreis KÖT 7 BP (RössLER). Aus dem LK 
SOL wurden fo lgende Brutbestände gemeldet: 3 BP 
Kiesgrube SE Schwarzholz, 10 BP Industriegelän­
de und Brachen auf der ehemaligen KKW-Baustel­
le S bzw. SW Altenzaun sowie 7 BP Industri egelän­
de und Brachen auf der ehemaligen KKW-Baustelle 
NE Kl ein Ellingen (BRAUN). 
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Amsel Turdus merula 
Die sehr milden Temperaturen Anfa ng Januar ver­
führten mehrere M innerhalb der Stadt Aschersle­
be n zum Wintergesang (N1 EL1 TZ). Am 30.3. und 
1.4. bemerkte STEI in seinem Beobachtungs- und 
Fanggebie t bei Lostau/JL rastende He imzügler. Da­
be i hande lte es s ich um auffällig vie le unberingte 
inmat. Vögel, die sich relativ unauffä llig in Boden­
nähe bewegte n. Letztma li g ko nnte ebe nda Ver­
g le ichbares im Zeitraum 15 .-1 7.3. 1999 beobachte t 
werden (STE IN 2005). Ein Be leg fü r Wanderungs­
bewegungen der Amsel innerhalb des Berichtsge­
bietes ist der fo lgende Wiederfund: 

HIDDENSEE NA 093982 
o 09.0 1.2003 als vorjahriges M überwinternd 1 

km S Los~u/JL 

+ 15.03 .2005 vo n Katze e rbeute t in Se har­
tau/SOL, 56 km N nach 796 Tagen (STEIN 
2005). 

Wacholderd rossel Twdus pi/aris 
Heimzug: 25 .3. NE Güntersberge/QLB 60 Richtung 

E ziehend (G EORGE). Am 28 .3. beobachtete To o­
TE 140 bei Mennewitz/KÖT. Brut : Je ein Futter tra­
gender ad . am 9 .5 . am eolith-Te ich/ KÖT und am 
14.5. Priesdorf/KÖT (TODTE). 27.5 mind. 2 BP in 
Eichenre ihe am Westufer der Elbe NE Altenzaun/ 
SDL, ebenda 2 flü gge juv. und warne nde ad . am 
19.6. (BRAU N). Größte gemeldete Ansammlung im 
Winter: 500 am 13.1. Kolle nbey/MQ (BIRD), ca. 
500 am 2 1.2. Wi esen bei Libbesdorf/KÖT (WI ET­
SCHK E), 520 am 24 .2 . El steraue be i Dö llnitz/SK 
(TISCHLER), ca. 400 am 26.3. Wiesen bei Chörau/ 
KÖT, mindestens 500 am 2. 12. auf e inem Raps feld 
bei Bre itenhagen/SBK (WIETSCHK E) , je ca. 300 am 
3. 12. Fe ldflur Breitenhagen/SBK (LEBELT) und am 
7. 12. E Osternienburg/KÖT, darunter 7 mit wei­
ßem Kopf, Nacken und Kehl e, aber sonst normal 
gefärbte Individuen (BOUDA) sowie 400 am 22 .1 2. 
im Tagebaurestloch „Anna-Süd" Völpke/BÖ, wo die 
Früchte des Sanddorns a ls Nahrung zur Verfügung 
standen (SCHNE IDER). 

Singdrosse l Turdus philomelos 
Trotz Schnee und Nachtfros t li eß sich bere its am 
9 .3. e ine Drosse l in Siptenfe lde/QLB beo bachten 
(BOCK). 

Rotd rossel Turdus iliacus 
G rößere Ansammlung während des He imzugs: 280 
am 22.3 . im Dö llnitzer Ho lz/SK (TISCHLER) und ca. 
150 am 26.3. im Krebsbachta l in der Gemarkung 
Harzgerode/QLB (BOCK). 
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Miste ldros e l Turdus viscivorus 
Bis zu 7 lnd. überwinterten (Winter 2004/05) in der 
mi stelreichen Flur Steutz/ AZE (SCHWARZE), außer­
dem 3 am 16. 1. SW Schäplitz/SDL unter Wachol­
derdrosseln (BRAUN). 

Feldschwirl Locustella n.aevia 
Eine ungewöhnlich zeitige Erstbeobachtung: 2 singen­
de M am 18.4. Grizehner Teiche/SBK (ST. FISCHER). 
1 Vogel am 3.9. abseits bekannter Brutvorkommen 2 
km NE Güntersberge/QLB gefangen (G EORGE) . 

Sch lagschwirl Locustella .fluviatilis 
1 singendes M am 2.7 . an der Kalten Bode unterhalb 
der Ruine Susenburg/WR (G EORGE). 

Rohrschwirl Locustella luscinioides 
Erstbeobachtung: 1 s ingendes M am 1 1 .4. bei Lo­
stau/JL (STEIN). 

Sumpfrohrsänger Acrocephalus palustris 
Erstbeobachtung: 1 s ingendes M am 8.5„ Nord-Sül ­
ze/MD (U HL EN HAUT) . 

Teichrohrsänger Acrocephalus scirpaceus 
Erstankunft: 2 singende M am 12.4. im Becken des 
Salzigen Sees/ML (STENZEL). Aus de m Harz me l­
dete BocKj e 1 singendes M von fol genden Gewäs­
sern: 28.5. Teufels teich Harzgerode/QLB , 1.6. Fau­
le Pfütze Straßberg/QLB und 20.6. Karlshüttenteich 
Stolberg/SGH. Späteste Beobachtung: 2 am 14 . 11. 
am Süßen See/ML (STENZEL). 

Dros e lrohrsänger Acrocephalus arun.dinaceus 
Im Osternienburger Te ichgebiet/KÖT erfaßte Bou­
DA am 3. und 4.5. insgesamt 89 Sänger. Südöstlich 
von Halle ste llte TI SCHLER mit 15 BP einen guten 
Besta nd fes t. Am Pumpte ic h Zschornewitz/WB 
zählte PscHORN 15 singende Männchen, am Asche­
teich Zschornewitz weitere 7 M. Bemerke nswert ist 
auch der erste Brutnachwe is an de m erst nach 1990 
erbauten Regenrüc khaltebecken am Rand des Ge­
werbegebie tes zwischen Halberstadt und Harsleben/ 
HBS , wo N1COLAI am 13.7. warnende ad . mit flü g­
gen juv. beobachte te. 

Ge lbspötter Hippolais icterina 
Erstbeobachtung: l M singt am 5.5 . in Halle/Nord 
(STENZE L). In e ine m 35,62 ha großen Auwa ldrest 
im G roßen Bruch bei e uwegersleben!BÖ wurden 
im Berichtsj ahr 19 BP fes tgeste llt ( 15 ,3 BP/10 ha). 
Im Mittel der sechs Jahre 1991-1 996 betrug der Be­
stand dort 15,3 BP (SCHNE IDER 2005). 



G EORGE: Bemerkenswerte Beobachtungen 2005 in Sachsen-A nhalt 25 

Kl appergrasmücke Sylvia curruca 
Erstankun ft: 1 singendes M am 14.4. bei Frose/ASL 
(BÖHM). 

Dorngrasmücke Sylvia commun.is 
Erstbeobachtung: 1 singendes M am 30.3 . im Be­
re ich der ehemali gen Brikett fabri k Völpke/BÖ 
(SCHNEIDER). 

ach ZI NK ( 1987; .auch GLUTZ v.BLOTZHE!M 
& BAUER, 1991 )) ziehen Dorn grasmücken aus 
dem kontinentalen Westeuropa bis etwa 10° E im 
Herbst in Ri chtungen zw ischen SSW und WSW, 
während in Mitteleuropa östlich von 10° E Rich­
tungen zwischen SSW und SSE vorherrschen. Die 
gleichen Wegzugrichtungen gelten auch für Skan­
dinav ien und Finnland. Der Ringvogel HIDDE -
SEE VE 17888 bestälig1 dies unabhängig davon, ob 
es sich um einen in der Nähe des Berin gungsortes 
erbrüteten Vogel oder um einen Durchzügler han­
del!. Le1zteres ist keinesfall s auszuschließen, denn 
nach Ergebn issen langjähriger Studien auf der Be­
ringungsstation Grei fswalder Oie, wo der Durchzug 
skandinav i eher Dorngrasmücken durch Wieder­
funde belegt ist, beginnt der Wegzug bereits Ende 
Juli (VON Rö 200 1 ). 

HJDDENSEE VE 17888 
o 04.08.2005 als dj. 1 km S Lostau/JL, 52° l 2'N 

I I 0 45 'E (STEIN) 
+ 17.09.2005 geschossen im Nildelta, Ägyp­

ten, 3 1°20' 30°05 ' E, 2757 km SE nach 44 
Tagen (M eldung über RIKSMUSEUM RI NG­
MAERKI GSCENTRALEN STOCKHOLM) 

Nach Mitteilung der Beringungszentrale Hidden­
see ist dies erst der zweite Afrikafund dieser Art 
mil Hiddenseering. 

Gartengrasmücke Sylvia borin 
Ers1ankunft: 1 singendes M am 28.4. bei Westdorf/ 
ASL (BÖHM). In einem 35,62 ha großen Auwaldrest 
im Großen Bruch bei Neuwegersleben/BÖ wurden 
im Berichtsj ahr 40 BP festgestellt ( 11 ,2 BP/10 ha). 
Im Mittel der sechs Jahre 199 1- 1996 betrug der Be­
s1and dort 40,7 BP (SCHNEIDER 2005). 

M önchsgrasmücke Sylvia atricapilla 
Das Erlebnis der kollektiven Erstbeobach1ung durch 
die ver ammelten Mitglieder von Vorstand und Bei­
rat des OSA bot ein singendes M am 2.4. in Gom­
mern/JL. 
BERTHOLD et al. ( 1990) bek lagen die hohe Unge­
nauigkeit von auf der Zäh lung singender M beru ­
henden Bestandserfassungen. Sie bieten deshalb 

ei ne Übersicht über die bei voll ständi ger oder na­
hezu lückenloser Erfassung von estern erzielten 
Sied lungsdichtewerte für verschiedene, von der 
Mönchsgrasmücke sehr dicht besiedelten H ab ita­
ten. Danach wären in Auwäldern 2 bi s 8 BP/ha zu 
erwarten. Diese Werte erreichte SCHNEIDER (2005) 
im Ergebnis seiner Revierkartierung in einem 35,62 
ha großen Auwaldrest im Großen Bruch bei Neuwe­
gersleben/BÖ zwar nicht, doch besteht der Wert sei­
ner Untersuchung in der mehrjährigen Kontrolle: 39 
BP im Berichtsjahr zeigen einen weitgehend stabi­
len Bestand zum Vergleichszeitraum 199 1 - 1996 mit 
im Mittel 43 ,7 BP an. 

Waldlaubsänger Phylloscopus sibilatrix 
Erstankun ft: 1 singendes M am 23.4. in Geestgott ­
berg/SDL (AUDORF) und je 1 singendes M am 24.4. 
in Auwaldrest S Calbe/SBK (GEORGE)"und M ötz­
lich/HAL (BtRD). Brut: Am 3.6. Nest mit 6 Eiern 
2 km NE Güntersberge/QLB (GEORGE). 

Zi lpzalp Phylloscopus collybita 
Erstankunft: 1 am 27 .2. in Hal le (BIRD), dann erst 
das nächste ingendes M am 17.3. SG Steinho lz 
Qued linburg (WOLFF) . Vi ele Spätnachweise und so­
gar Winterbeobachtungen: 1 am 19.2. am Kanal in 
Halle (HÖHNE) und 1 offensichtli ches M (kurzer 
Gesang) am 3 1.12. am Ki essee Wege leben/HBS 
(HELLMANN). 

Fiti s Phyl/oscopus trochilus 
Erstankunft: Je 1 singendes M am 29.3. Elsteraue 
bei Döllnitz/SK (TISCHLER) und Steinberg bei Bal­
lenstedt/QLB (GEORG E) . 

Wintergoldhähnchen Regulus regulus 
Abseits der Brutgebiete erscheinen Mitte Dezem­
ber am Ortsrand von Badeborn/QLB 2 Vögel und 
halten sich don bi s über den Jahreswechsel hinaus 
auf. Als Nahrungshabitat nutzen sie Koniferen in 
den Vorgärten (GEORG E). 

Sommergoldhähnchen Regulus ignicapillus 
Winter: j e 1 lnd. am 2. 1. am Ortsrand Osterwohlei 
SAW (HÖHNE) owie 22. 1. und 28. 1. auf dem Fried­
hof Blankenburg/WR (H ERRMA ) bzw. am 30. 12. 
im Stadtzentrum Halle (HEUMANN). Heimzug: 1 
M am 24.3. EI teraue bei Döllnitz/SK (TISCHLER). 
Phänologie: Ankunft im Brutgebiet 2 km NE Gün­
tersberge/QLB ab 25.3 .. ebenda Fertigste llung ei­
nes Nestes am 14.4. und Legebeginn spätestens am 
23.4. (GEORG E 2005a). 
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Zwergschnäpper Ficedula parva 
Im Juli 2 Vögel im Waldgebiet Kienberg S Zahna/ 
WB (SEIFERT). Sonst keine Beobachtungen gemel­
det. Wo kommt die Art noch vor? 

Grauschnäpper Muscirnpa striata 
Erstbeobachtung: 4 singende M am 29.4. in Seehau­
sen/SOL (AUDORF). 

Sumpfmeise Parus pa/ustris 
Erstmals innerhalb von 18 Beobachtungsj ahren 
konnte HöH E in einem 8 ha großen Auwald in 
Halle- ord 2 BP feststellen. Wie der Vergleich mit 
der Bestandsentwicklung in einem von der Sumpf­
meise dauerhaft besiedelten Untersuchungsgebiet 
im nordöstlichen Unterharz bei Güntersberge/QLB 
zeigt (Abb. 5. ) erfo lgte die Ansiedlung im Auwa ld 
in Halle mithin zu einem Zeitpunkt , zu we lchem 
sich die Art andernorts auf einem Bestandshoch be­
fand. 

Haubenmeise Parus cristatus 
Am 16. 1. singt 1 M im Einetal bei Aschersleben 
(NIELITZ). Je 1 konnte LYHS am 25.9. und 3. 10. in 
Sargstedt/HBS beobachten . Dies waren die ersten 
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achwei e dieser M eisenart während 27 Beobach­
tungsjahren in Sargstedt. Auch auf dem Genrauden­
friedhof Halle erschien 1 Vogel am 22. bzw. 30.10. 
(BIRD & KRATZSCH). G IELKA ( 1983) bezeichnet 
die Haubenmeise als ehemaligen Bru tvogel von 
Halle und Umgebung. wobei sich al le B ru thinwei­
se auf die Dölauer Heide beziehen. Auf dem Ger­
traudenfriedhof zeigten sich zwei Vöge l dieser Art 
in Ge ellschaft von Goldhähnchen bereits einmal 
am 26. 12. 1957 (STUMME in GNt ELKA 1983). 

Blaumei e Parus caeruleus 
Wie die folgende Beobachtung von HÖHNE zeigt. 
üben von der Ka tanienminiermotte befallene Roß­
kastanien eine starke Anziehungskraft als ah­
rungshabitat aus: ca . 40 an Kastanienblättern am 
25.7. im Park Osterwohle/SAW (vgl. Beobachtun­
gen von NtCOLA I am Girlitz). 

Bartmeise Panurus biarmicus 
Der Salzige See/ML scheint das bedeutendste 
Brutgebiet (s. FISCHER & DoR BUSCH i .Dr. ) und 
das größte Überwinterungsgebiet im Land zu sein. 
Am 19.1. wurden ca. 150 in den Schilfbeständen 
im Becken des Salzigen Sees gezählt (STENZEL). 

Sumpfmeise 
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Abb. 5: Bestandsentwicklung der Sumpfmeise Pams palusrris im Zeitraum 1993-2005 in einem Umersuchungsgebiet 
im nordöstlichen Unterharz bei Güntersberge/QLB (GEORGE 2005b, ergänzt). 
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STE ZEL fing im Rahmen des Barrmeisenpro­
gramms insgesamt 146 Mund 147 W. Im Osternien­
burger Teichgebiet/KÖT zählte BouoA am 3./4.6. 
87 Bartmeisen in Jungvogeltrupps, am 16./ 17.6. 65 
und am 20./22.6. 103. Der Winterbestand im Kreis 
Köthen lag bei 90 Vögeln (TODTE) 

Beutelmeise Rerniz pendulinus 
TODTE ermittelte im gesamten Kreis Köthen mind. 
46 „BP". 

Kleiber Sitta europaea 
Mit 10 BP auf 25,8 ha Wald fläche eines Untersu­
chungsgebietes im Harz bei Güntersberge/QLB war 
es die bisher höchste dort festgestellte Sied lungs­
dichte (3 ,88 BP/ lO ha) seit Beginn der regelmäßigen 
Rev ierkartierungen im Jahr 1993. Vorangegangen 
war 2004 ein Jahr mit Vollmast der Rotbuche. Die 
durchschnittliche Sied lungsd ichte in dem gesam­
ten l 3jähri gen Untersuchungszeitraum 1993-2005 
betrug nur 2,38 BP/ I 0 ha (GEORGE). Die Bestands­
entwi ck lung dort zeigt Abb. 6. Einen Zusammen­
hang zwischen Vo llmasten der Rotbuche und hoher 
Sied lu ng dichte des Kleibers im Folgejahr konnte 
jüngst auch ZA G (2003) im Wesrharz nachweisen. 
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Der vo m aturschutzbund Deutsc hl and ( ABU) 
zum Vogel des Jahres 2006 gekürte Kleiber scheint 
momentan ke inesfalls gefährdet, im Gegenteil dürf­
te die Art mit zunehmendem Anteil der Rotbuche an 
der gesamten Holzbodenfläche im Land Sach en­
Anhalt langfri sti g eher zunehmen. 

Gartenbaumläufer Certhia brachydactyla 
In einem 35,62 ha großen Auwaldrest im Großen 
Bruch bei euwegers leben/BÖ wurden im Be­
richrsjahr 4 BP festgeste llt ( 1,1 BP/ 10 ha). Im Mit­
te l der sechs Jahre 199 1- 1996 betrug der Bestand 
dort 3.2 BP (SCH EIDER 2005). Am Oberbecken 
Wendefurth/WR im In neren des Harzes während 
der Dismi gration 1 Vogel am 10.7. fernab bekann­
ter Brutplätze (WADEWITZ) . 

Pi ro l Orio/us oriolus 
Erstankunft: 1 singendes M am 2.5. Westerwiese 
bei Unseburg/ASL (LOTZ ING). Wohl noch wäh­
rend des Heimzugs eine der seltenen Beobachtun­
gen im Harz: 1 rufend am 14.5. Laubwald im Bo­
deta l zwischen Wendefurth und Hüttenrode/WR 
(WADEW ITZ). Letzte Meldung: 1 am 15.9. Meins­
dorf/AZE (SCHWARZE) . 

y = 0,1154x + 5,34 

R2 = 0,0469 

1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 

Abb. 6: Bestandsent wick lung des Kleibers Siua europea im Zeitraum 1993-2005 in ei nem Untersuchungsgebiet im 
nordöstlichen Unterharz bei Güntersberge/QLB nach Untersuchungen von GEORG E. 
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Elster Pica pica 
Er tmals wurde eine Elster am 13.8. in Treseburg/ 
WR beobachtet (LANGLOTZ), am 24.4. 1 Paar auf 

dem Brockenplateau/WR (HELLMANN). Eine grö­
ßere Schlafplatzmeldung: 1 1. 12. 1 14 in Köthen 
(TODTE) . 

Eichelhäher Carrulus glandarius 
Im Unterschied zu West- und Südeuropa, wo der 
Eichelhäher als Stand- und Strichvogel gilt, finden 
sich in kontinentaleren . nördlicheren und öst liche­
ren Gebieten Teilzieherpopulationen , die in jahr­
weise stark wechselnder Zahl am Zug teilnehmen. 
GLUTZ V. BLOTZHEIM & BAUER ( 1993) schreiben 
dazu : ,,Dieses angeborene Grundmuster äußert sich 
in erster Linie in der (im Cegensat~ zu anderen /r­
ruptionsvögeln ) Einhaltung phänologisch .fixierter 
Zugzeiten, in einer vorherrschenden (SW-orientier­
ten) Wegzugrichtung sowie darin , daß selbst weit­
räumige Evasionsbewegungen nicht zu »Totwan­
dern « führen , sondern von proportional starkem 
Heim~ug gefolgt werden.·· Eindrucksvo ller Beleg 
dafür war die Situation 2004/2005 in Sachsen-An­
halt. Während des Wegzugs 2004 wurden aus dem 
gesamten Land 2.070 Eichelhäher gemeldet, die 

Apus 13, Heft 1 (2006) 

gerichtet zogen. Der Höhepunkt des Wegzugs fie l 
in die III. Septemberdekade (GEORGE et al. 2005). 
Während des im Berichtszeitraum fo lgenden Früh­

jahr wurden dann wieder 893 Eichelhäher gemel­
det, die überwiegend in öst licher, ausnahmsweise in 
nordöst li cher Richtung heimzogen. Der H eimzug 
war landesweit zu beobachten und erreichte seinen 

Höhepunkt zwischen dem 14. und 19.4. (vg l. Abb. 
7). Die größte Zuggemeinschaft beobachtete Bo -

DA am 15.5. bei Libbe dorf/KÖT. wo um 14 :5.l Uhr 
9 1 lnd. Richtung E wanderten. Phänologi sch fo lg­
te das Zuggeschehen 2004/2005 exakt dem Muster 
früherer Invasionen (vgl. GLUTZ V. BLOTZHEIM & 
BAUER 1993). Die letzte Invasion in Mitteleuropa 
fand 1996 stat t (BAUER et al. 2005). Sie wu rde auch 
in Sachsen-Anhalt wahrgenommen, jedoch war sie 
vie l unbedeutender (vgl. GEORGE & WAOEWITZ 

1997). Bedeutender Heimzug im Fo lgejahr 1997 
wurde nicht gemeldet. 

Tannenhäher Nucifraga CC/l)'occuactes 
Folgende Meldung aus dem Unterharz: 1 am 17 .2. 
Krummschlacht bei Schwenda/SGH (H ERRM ANN) 
und 21.8. bis 4. 10. 2 bis 3 Vögel bei der „ H asel­
nußernte" in Siptenfelde/QLB, ebenda noch 1 am 

Eichelhäher 
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Abb. 7: Heimzug des Eichelhähers Garrulus glandarius 2005 in Sachsen-Anhalt nach Beobachwngen ziehender Vögel 
in den Landkre isen ASL. BBG, BTF, KÖT. QLB, SK & WR (Daten von BEHRE DT, BIRD, ßOUDA, GEORGE, 
l -lAHN. HÖHN E, K UCHE, LANGLOTZ, J. M ÜLLER, N IELITZ, SEVER IN &WESEMA N). 
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12.1 1. (BOCK). Einzige M eldung außerhalb des Har­
zes: 1 am 14.4. E Roßlau/AZE (SCHWARZE). 

Dohle Corvus monedu/a 

Im MTB-Quadranten 3335/4/SDL 21 BP, davon 18 
in Baumhöhlen (BRAUN). Im Bereich des Schlosses 
Köthen brüteten 2005 erstmals keine Dohlen (J usT). 
Nur 2 größere Ansammlungen gemeldet: 7.3. 1.000 
Deponie L ochau/SK (HÖHNE) und 30.11. 2.000 
Schlafpl atz Reudener Park/BTF (RICHTER). 

Saatkrähe Corvus fru gilegus 
Am frühen Vormittag des 20'. 10. die ersten 220 nach 
SW ziehenden Vögel (artreiner Trupp ohne Doh­
len) der Saison über Badeborn/QLB (GEORG E) . Das 
Herbstm ax imum von 1.000 durchziehenden am 
22. 11 . in Köthen/KÖT (ROCHLITZER) dokumentiert 
im Vergleich zum Herbstmaximum von 40.000 im 
Jahr 1972 den starken Rückgang der Art. 29.000 
Saatkrähen schätzte HÖH E am 7.3. auf der Depo­
nie Lochau/S K. Am 6.1 . schliefen 600 auf der Seil­
anlage einer Wasserskianlage auf dem Tagebau ee 
Löderburg/ASL (NIELITZ). Am 30.11. 10.000 am 
Schlafplatz Reudener Park/BTF (RICHTER). 

Aaskrähe Corvus corone 
Eine große Schlafplatzansammlung: 1 1.9. 770 Ra­
benkrähen bei Ha fen Trotha/HAL (HOEBEL) . 

Kolkrabe Corvus corax 
26 am Vormittag des 6.4. im Nationalpark Harz zwi­
schen Heinrichshöhe und Brockenkuppe/WR krei­
send (GEORGE & KNOLLE). 

Star Sturn.us vulgaris 
Am Schlafplatz in der J(jesgrube bei K atharinen­
rieth/SGH gab es nach Beobachtungen von HERR­
MA N & K ÜHNE den in Abb.8 dargestellten Be­
standsverlau f. 

Haussperling Passer domesticus 

Interessante Einblicke in das Leben dieser häufigen 
Vogelart bieten die Beobachtungen von LYHS auf 
seinem Grundstück in Sargstedt/HBS. Dort verteil­
Ien sich 17 BP wie folgt: 9 BP in Gesimskästen des 
Wohnhauses, 3 BP in Nistkästen und 5 BP frei im ran­
kenden Efeu Hedera helix. Die ersten juv. des Jahres 
machten sich am 18.4. bemerkbar. Der erste flügge 
juv. konnte am 2.5. beobachtet werden . 11 estjun­
ge tarben bereits im zarten Alter von 3 bi 5 Tagen. 
7 weitere im Alter von über einer Woche nach dem 
Schlüpfen. Über die gesamte Brutzeit sind minde­
stens 45 juv. ausgeflogen (2,6 flügge j uv./BP). Auch 

von diesen sind erwartungsgemäß alsbald noch viele 
umgekommen, so zwei, die in Wasserfässern ertran­
ken, obwohl dort Trinkbretter angebracht waren. Zur 
Phänologie von Folgebruten die fo lgenden Angaben: 
In einem Nest im Efeu werden am 14.8. noch kleine 
juv. gefüllert , der letzte eben flügge Jungvogel wurde 
am 20.9. registriert. Daß der Beobachter und dessen 
Familie ich mit der nicht bei allen Hauseigentümern 
bei iebten Vogelart vollkommen versöhnt hatten, mag 
fo lgende Geschichte beweisen: Nahrung - und Ru­
heplätze der Haussperlinge der kleinen Brutkolonie 
befanden sich im Heizungskeller und in einem Ab­
stellraum des Wohnhauses. Um dorthin zu gelangen, 
mußten die „ frechen Spatzen" eine 6 m lange dunk­
le Garage durchfliegen. Welche Nahrungsmittel al­
lerdings die gefiederte Schar im Abstellraum erwar­
tete. verriet der M elder nicht. 
A UDORF zählte im Rahmen der Brutvogelat laskar­
tierungen in verschiedenen Orten im Kreis Stendal 
die Brutbestände: 128 BP Wahrenberg, 110 Bretsch, 
105 Geestgottberg, 8 1 Groß Garz, 68 Dewitz. 65 
Lückstedt , 60 Stapel , 54 Lindenberg. 

Feldsperling Passer 111.0111anus 
Einige größere Ansammlungen: 11 .8. ca. 500 auf 
Rapsstoppel Nahrung suchend bei Hackpfüffel/SGH 
(HERRM ANN & SPE GLER), 29.8. 400 Schlafplatz 

achthainichte M ennewitz/KÖT (BOUDA), 11 .9. 
600 bei Wettin/S K (HOEBEL), 8. 12. 350 Kompo-
ti erungsan lage zw ischen Hoym und Badeborn/ 

QLB (NIELITZ) . Am 18.9. rasteten 2 Feldsperlin­
ge weitab aller Brutplätze bei Wendefurth/WR im 
Harz (WADEWITZ) . 

Buchfink Fringil/a coelebs 
Ehe es neblig wurde, beobachtete HELLMANN am 
25 .3. zw ischen 6:30 und 8:00 Uhr im Gebiet zwi­
schen König berg und Brocken/WR massenhafter 
Heimzug gemeinsam mit Bergfinken : ca. 100.000 
Vögel Ri chtung N . Wegzug: Ganztäg ig starker 
Durchzug bei Badeborn/QLB am 1. 10. (GEORGE). 

Bergfink Fringi/la montifringilla 
Winter: 80 am 6. 1. auf dem Neuen Friedhof Köthen 
(RöSSLER). Heimzug: Am 29.3. überfliegen gegen 
18:30 Uhr ca. 30.000 in mehreren großen Schwär­
men das Elbingstal bei Güntersberge/QLB in nord­
westlicher Richtung - vermutlich Schlafplatzflug. 
Schon am Vortag waren ungewöhnlich vie le Berg­
finken in den Buchenwäldern des Selketalgeb ietes 
zu beobachten (GEORGE) . Wegzugbeobachtungen 
bei Badeborn ab der 3. Septemberdekade (GEORGE). 
Am 3.1 0. dann auch 200 in Sonnenblumenfe ldern 
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Abb. 8: Bestandsverlauf des Stars Slllrnus vulgaris irn Sommer 2005 am Schlafplatz Kiesgrube Katharinenrieth/SGH 

NE Radis/WB (BEHREN DT) und 60 am 6. 10. bei 
Mennewitz/KÖT (TODTE). 

Girlitz Serinus serinus 
Größere Ansammlungen im LK KÖT nach der Brut­
zeit, so z.B. ca. 70 am 27.9. auf Brachen im ehema­
ligen Betrieb Technische Gase Osternienburg und 
ca. 100 am 10.10. auf Brachen im ehemaligen Sol­
vay-Werk Osternienburg (BouoA). 
Nahru ng: 1 dj. fraß am 8.9. w ie gleichzeitig an­
wesende Blau- und Kohlmeisen Parus major Rau­
pen der Kastanienminiermotte an der K astan ie auf 
dem Gelände des Museums Heineanum Halberstadt 
( ICOLAI). 

Grünfink Carduelis chloris 
Am 20.9. in Sargstedt/HBS noch 1 Paar mit 4 eben 
flüggen juv. (LY HS). Größte gemeldete Ansamm­
lung: 300 am 17.1 2. in Sonnenblumenfeld Vordere 
Hainichte Dessau (SCHWARZE). 

Stieg litz Cardue/is carduelis 
Größte gemeldete A nsammlung: 185 am 2 1.9. an 
Distel-Fruchtständen in der Bodeaue zwischen Dit­
furt und Wedderstedt/QLB (M EINEKE & M ENGE). 

Erlenzeisig Carduelis spinus 
Ab Anfang August fielen übera ll kleinere Schwärme 
auf, die von N in das Beri chtsgebiet einwanderten, 
so z. B. bei Badeborn/QLB (GEORGE). 

Bluthän fl ing Carduelis cann.abina 
Brut : Am 18.8. hatte 1 BP in Unseburg/ASL noch 
nicht flügge juv. im Nest (LOTZING). Größte ge­
meldete Ansammlungen: 250 am 16.8. am Schlaf­
platz achthainichte Mennewitz (TODTE), 450 am 
28.8. auf Rap Stoppel feld bei Lettewitz/SK (HÖH­
NE) und 300 am 20.9. in der Sandgrube Zerbst/AZE 
(ST. FISCHER) . 

Berghänfling Carduelis.flaviros1ris 
Das Auftreten der An im Berichtsjahr nach Daten 
von BEICHE. Bo K, H ELLMANN, H ERRMAN , No­
ACK, SCHWARZ, SPENGLER, STENZEL, TODTE, UH­
MANN. WEIHE & WIETSCHKE aus den Landkreisen 
AZE, HBS, KÖT, ML, QLB , SBK, WB und WR 
zeigt Tab. 3. 

Birkenzeisig Carduelis flammea 
Im nördlichen Stadtbereich von Oschers leben/BÖ 
vermutet SCHNEIDER anhand von Frühjahrsbeob-
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Tab. 3: Dekadensummen des Berghänflings 2005 in Sachsen-Anhalt (Zusamme nste llung der max. Indi ­
viduenzahlen je Dekade und Beobachtungsort) 

Jan uar Februar März 

1 In 1 III l 1 II 1 IlI 1 1 II 1 III 
29 1 1 l 40 1 18 1 110 

achtungen und von Beobachtungen von Familien 
an der Tränke 3-4 Brutpaare. 
STEIN fing am 30.6. 1 M und 1 F mit Brutfleck an 
e inem Elbaltwasser in Magdeburg-Ost, was für e ine 
Brut im Umfeld spricht. 

Fichtenkreuzschnabel Loxia curvirostra 
Die Vo llmas t der Fichte bot beste Bedingungen für 
e ine n sehr hohen Brutbes tand im Harz. Auf e iner 
Kontrollfläche NE von Güntersberge/QLB konnten 
Fichtenkreuzschnäbel aber auch bei der Nahrungs­
suche an Ki efernzapfen beobachtet werden. Von 10 
in der III. Märzdekade gefangenen W hatten 6 ad . 
bereits ei nen Brutfleck, 2 vorj ährige W und 2 ad. 
W zeig ten zur selben Zeit noch keinen Brutfl eck. 
Von den letzteren beiden ad. W konnte ei nes bere its 
am 5.4. wiedergefangen werden. Es hatte zwischen­
zeitlich wie alle im April gefangenen W e inen Brut­
fl eck . Am 13.4. konnte bereits der e rste ju v. im Ju­
gendkleid gefangen werden , während am nächsten 
Tag e in W beim Nestbau 14 m hoch in ei ner Kie­
fe r beobachtet wu rde. Das M beobachtete das W 
bei der Arbeit und nutzte Nes tbaupausen zur Kopu­
lation. Diese Brut war aber ohne Erfolg. Während 
der bis 13.6. dauernden Brutvogelkartie rung wur­
de das le tzte Mal am 13.5. 2 Fichtenkreuzschnäbel 
im Untersuchungsgebiet festgestellt. Wenige Ind. 
überflogen das Untersuchungsgebiet noch einmal 
im September, ansonsten zeigten sich Fichtenkreuz­
schnäbel dort im Berichtsjahr nicht mehr (GEORGE). 
Die jahreszeitliche Einordnung des Brutgeschehens 
entspricht den Erkenntnissen von M ÜNCH (2000). 
der 40 Jahre lang ( 1936-1975) das Vorkomme n des 
Fichtenkreuzschnabels im Thürin ger Wald unter­
sucht hatte. Danach konzentriert s ich das Fortpflan­
zungsgeschehen jahreszeitlich auf den Zeitraum Ja­
nuar bis Mai . Mit 8 BP auf 25 ,8 ha Waldfläche des 
Untersuchungsgeb ietes im Harz bei Güntersberge 
war es die bi her höchste dort festgestellte Sied­
lungsdi chte (3, 1 BP/ 10 ha) sei t Beginn der regel­

mäß igen Revie rkarti e runge n im Jahr 1993. Di e 
durchschnittliche Siedlungsdichte in dem gesam­
ten l 3jährigen Unter, uchung zeitraum 1993-2005 
betrug dort nur 0 ,63 BP/ 10 ha (GEORGE). 
Auch im Forst Olberg-A ken/ KÖT sang l M am 7.5. 
(TODTE). 

Oktober November Dezember 

1 111 1 III l 111 1 III 1 111 1 III 
180 14 2 10 1 l 15 l 152 112 

Gimpel Pyrrhu/a pyrrhu/a 
Dank ne uer Komm unikationsmög lichke ite n (In ­

ternet) sprach s ic h Ende 2004/Anfang 2005 un­
te r Vogelbeobachtern schne ll herum, daß auch in 
Sachsen-Anhalt „Trompetergimpel" der pyrrhu ­
la-Subspeziesgruppe in g rößerer Zahl eingeflo­
gen waren. Trotz einer Unzahl von Meldungen feh­
len aber le ider systematische Erfassungen, wie sie 
etwa BEZZEL (2005) in seiner oberbayerischen Hei­
mat durchführte. Eine Auswertung der vielen Beob­
achtungsmeldungen aus dem gesamten Land Sach­
sen-Anhalt lohnt deshalb nicht. Auch in der zweiten 
Jahreshälfte gab es wieder e inen Einflug die e r Sub­
speziesgruppe, der s ich in der dritten Oktoberdeka­
de mehrfach durch nach SW ziehende über Bade­
born/QLB ankündi gte (GEORGE). 

Kernbeißer Coccothrausres coccothraustes 
Mit 8 BP auf 25 .8 ha Waldfl äche ei ne U ntersu­
chungsgebie tes im Harz bei Güntersberge/QLB war 
es di e bi sher höchste do11 festgestellte Siedlungs­
dichte (3, 1 BP/ I 0 ha) seit Beginn der regelmäßigen 
Revierkartie rungen im Jahr 1993 . Die durchschnitt­
liche Siedlungsdichte in dem gesamten J 3jährigen 
Untersuchungszeitraum 1993-2005 betrug dort nur 
0,95 BP/I 0 ha (GEORGE). 

Größte gemelde te Ansammlung: 40 am 27 .3 . im 
Sch loßpark Reinharz/WB (BEHRE NDT). 

Schneeammer P/ectrophenax nivalis 
Alle Daten: 1 am Vormittag des 15. 1. am Kiessee 
Wegelebe n/HBS Ri c htung SW ziehend (WADE­
WITZ), 16.1 . am „Pferdeparkpl a tz" unterhalb des 
Brockenp lateaus/WR 1 im zwe iten Kalenderjahr 
(H ELLMANN), 29. 1. 2 1 Vögel am Kiessee Grönin­
gen/ BÖ (darunter nur 2 ad . M) und a m g le ic hen 
Tag nur kurze Zeit später weitere ca. 60 im Kiesab­
baugebiet Groß Quenstedt/HBS (WEIH E) sowie auf 
Ruderalflächen am Ortsrand von Globig/WB 15 am 
7.2. und 7 am 27 .2. (SCHARAPENKO); außerdem 7 
am 28. 11. Hessendamm/HBS (WEIH E). 

Ortolan : Emberiza honulana 
Erstbeobachtung: 1 si nge ndes M am 22.4. bei 
Steckby/AZE (ST. FISCHER). Am 24.4. während des 
Heimzugs am Ortsrand von Badeborn/QLB abseits 
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der bekannten Brutvorkommen (vgl. GNIELKA & 
ZA UMSEIL 1997) gefangen und beringt (GEORG E) . 
Größere Dichten: 43 Rev. MTB-Quadrant 3237-4, 
38 in 3335-4/SDL (BRAUN); auf einer 112 ha gro­
ßen Fläche bei Königsmark/SOL stellte FRIEDRJCHS 
14 Rev iere fest. 

Goldammer Emberiza citrinel/a 
An sammlungen über 100 Indi viduen: 160 am 
5.3 . bei Breitenhagen/SBK. 1 10 am 19. l I . an der 
Kiesgrube Sachsendor f/SBK (TODTE), ca. 300 am 
20. 11. Feldflur Breitenhagen/SB K (L EBELT), ca. 
120 am 18.1 2. Feldflur N Reichardtswerben/WSF 
(FRITSCH) und 160 am 19. 12. Kippe Asendorf/SK 
(L. MÜLLER). 
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